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Die große Tips

„Linz-Land ist bunt,
stark und lebendig“
Vom Hochwasser bis zum Führer-
schein, von Kinderhilfe bis Klima-
schutz – die Bezirkshauptmann-
schaft Linz-Land stemmt tausende
Aufgaben. Der aktuelle Leistungsbe-
richt zeigt,was denBezirk 2024wirk-
lich bewegt hat. Bezirkshauptmann
ManfredHageneder zieht Bilanz und
gibt Einblicke in Herausforderun-
gen, Erfolge und das Miteinander
hinter den Kulissen. Seite 2

Momentum Unter dem Titel Momentum gastieren die Ausnahme-Musiker Horst-Michael Schaffer, Christian
Bakanic und Karen Asatrian am 6. Juni im Alten Kino St. Florian. Tips verlost 2x2 Freikarten. Seite 31 / Foto: Gernot Gleiß

<Ausstellung
Der St. Valentiner Künstler Man-
fred Brandstätter zeigt im Post-
nebengebäude die konsumkritische
Ausstellung „Sapiens?“ >> Seite 4

<Donaubrücke
Mit einem Beteiligungsprozess be-
ginnt die Vorbereitung auf den
Tragwerkstausch der Bestandsbrü-
ckeMauthausen. >> Seite 10

<Tribüne
Der Sportplatz Ernsthofen bekam
eine neue Tribüne. Die Eröffnung
wird mit einem großen Fest für die
ganze Familie gefeiert. >> Seite 26

<Bezirksmusikfest
Drei Tage lang steht Kronstorf mit
dem großen Bezirksmusikfest auf
demSportplatzganz imZeichender
Blasmusik. >> Seite 29
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BH-LEISTUNGSBERICHT

Hageneder: „Ein herausforderndes Jahr
voller bemerkenswerter Leistungen“
LINZ-LAND. Über 60.000 per-
sönliche Besuche, zwei Donau-
hochwasser, ein wachsender Be-
darf im Bereich der Kinder- und
Jugendhilfe – der aktuelle Leis-
tungsbericht 2024 der Bezirks-
hauptmannschaft (BH) Linz-
Land liefert eine beeindrucken-
de Jahresaufnahme der vielfäl-
tigen Aufgaben der Behörde.
Bezirkshauptmann Manfred
Hageneder zieht Bilanz und gibt
dabei persönliche Einblicke.

VonMaya Matschek

„Der Bericht ist ein Auszug aus
dem breiten Aufgabenspektrum
einer Bezirkshauptmannschaft,
welches weit über Reisepässe oder
Führerscheine hinausgeht“, erklärt
Hageneder. „Auch wenn ich die
Zahlen imDetail kenne, bin ich bei
der Gesamtsicht immer wieder
überrascht, wie viel in einem Jahr
geschieht.“

Zwei Hochwasser forderten
Sicherheitsbereich
Besonders gefordert war die BH
Linz-Land im Jahr 2024 im Be-
reich Sicherheit und Katastro-
phenschutz. „Zwei Donauhoch-
wasser, eines mit gravierenden
Auswirkungen in anderen Bundes-
ländern, haben unsere Rolle als Si-
cherheitsbehörde stark bean-

sprucht“, berichtet Hageneder.
Auch die Nachwirkungen gesell-
schaftlicher Themen wie Migra-
tion, Wohnraumbedarf und Teue-
rung spiegeln sich im Behörden-
alltag wider.

Mehr Personal für Kinder- und
Jugendhilfe notwendig
Ein Bereich mit anhaltender Be-
lastung ist die Kinder- und Jugend-
hilfe. Während kurzfristige An-
stiege – etwa bei der Ausstellung
von und Anfragen zu Reisepässen
infolge von Gebührenerhöhungen
– durch flexible Personalmaßnah-
men kompensiert werden, braucht
es für strukturelle Zuwächse
„dauerhaft mehr Personal“, so Ha-
geneder. Der Fachkräftemangel sei
auch inderDienststelle, indermehr
als 50 Männer und fast 170 Frauen
arbeiten, spürbar,werde aber durch
das gute Betriebsklima und die At-
traktivität des öffentlichen Diens-
tes abgefedert: „Wir haben ein gu-
tes Bewerberfeld – Arbeitsplatz-
sicherheit spielt dabei eine große
Rolle.“

Digitalisierung entlastet
Mitarbeiter
Fortschritte gab es bei der Digita-
lisierung:BesondersimBereichder
Strafverfahren wurden Abläufe
modernisiert. „Digitalisierung ist

nicht mehr wegzudenken – sie hilft
uns, den Arbeitsanfall zu bewälti-
gen und Prozesse effizienter zu ge-
stalten.“

Verkehr: Erstes Raserauto in
Linz-Land geschnappt
Ein bemerkenswertes Kapitel im
Leistungsbericht betrifft die Ver-
kehrssicherheit. Mit Unterstützung
von Polizei, Sachverständigen und
Gemeinden wurde die Problema-
tik rund um illegale Tuning-Tref-
fen aktiv angegangen. „In Linz-
Land erfolgte die erste Beschlag-
nahmung und Versteigerung eines
Raserautos in ganz Oberösterreich
– daswar ein deutliches Signal“, so
der Bezirkshauptmann.
Auch die Steuerverkehrsord-
nungs-Novelle mit vermehrten
Anfragen zu Ortsgebietsbeschrän-
kungen beschäftigte die Behörde.

Bezirk ist von hoher
wirtschaftlicher Bedeutung
Linz-Land ist mit seiner zentra-
len Lage, Oberösterreichs einzi-
gem Flughafen und einem der
höchsten Verkehrsaufkommen
einer der bedeutendsten Bezirke
in Österreich. Hageneder dazu:
„JederBezirk ist anders–aberwir
haben durch unsere Größe und
wirtschaftliche Dynamik eine
besondere Stellung.“

Bürgerservice: Lob trotz
schwieriger Aufgaben
Über 60.000 Menschen suchten
2024 die BH persönlich auf – da-
zu kamen unzählige schriftliche
und telefonische Anfragen. Trotz
mancher unangenehmer Aufga-
ben – „oft sind wir auch Strafbe-
hörde oder müssen Führerscheine
entziehen“ – freut sich Hageneder
über viele positive Rückmeldun-
gen aus der Bevölkerung. Ein Ter-
minreservierungssystem trägt we-
sentlich zur Servicequalität bei.

Zusammenarbeit, die
Mutmacht: Baum-Challenge
Was den Bezirkshauptmann per-
sönlich am meisten beeindruckt
hat? „Die hervorragende Zusam-
menarbeit mit Feuerwehren, Poli-
zei, Rettung, Gemeinden und Part-
nern. Diese Kooperation ist essen-
ziell für unsere Sicherheit und Le-
bensqualität.“ Ein lustiges Bei-
spiel für gelebte Zusammenarbeit
und Umweltschutz ist die eben ak-
tuelle Baumpflanz-Challenge, bei
der Einsatzorganisationen sich
gegenseitig nominieren, innerhalb
einerWoche einenBaumzu pflan-
zen oder eine Jause zu organisie-
ren. Bezirks-Feuerwehrkomman-
dant Helmut Födermayr nomi-
nierte zuletzt das Bezirks-Polizei-
kommando, das Rettungskom-
mando und die Bezirkshaupt-
mannschaft Linz-Land. Vergan-
genen Freitag pflanzten die No-
minierten, darunter auch Bezirks-
hauptmann Hageneder, in St. Flo-
rian deshalb einenMaronibaum.

Hageneder: „Linz-Land ist
stark, bunt und lebendig“
Seine Botschaft an die Bevölke-
rung? „Der Bezirk Linz-Land ist
stark, bunt und lebendig.Wennwir
einander mit Respekt und Rück-
sicht begegnen, sichern wir nicht
nur die Lebensqualität – wir brau-
chen dann auch weniger Eingriffe
durch Behörden oder Polizei.“<

Manfred Hageneder, Bezirkshaupt-
mann für Linz-Land Foto: Weihbold

Die BH Linz-Land vereint unter anderem Bürgerservice, Sicherheit, Soziales, Ver-
kehr, Umwelt und Verwaltung unter einem Dach. Foto: Weihbold
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EHRENAMT

Lese-Omas und -Opas sowie Schülerlotsen in
Enns: Engagement mit Herz für die Jüngsten
ENNS. Lesefreude wecken, Si-
cherheit am Schulweg geben
und einfach „da sein“ – seit Jah-
renleistenEhrenamtlicheander
Volksschule Enns unverzicht-
bare Arbeit. Ob als Lese-Omas
und -Opas oder als Schülerlot-
sen: Sie schenken Zeit, Auf-
merksamkeit und Fürsorge –
und tragen so maßgeblich zum
Wohl der Kinder bei. Aktuell
sucht die Stadtgemeinde drin-
gend nach neuen Helfern.

Seit rund 20 Jahren unterstützen
ehrenamtliche Lese-Omas und
-Opas Schüler beim Lesenlernen.
Ihr Ziel: nicht nur die Lesefähig-
keit zu verbessern, sondern vor al-
lem die Begeisterung für Bücher zu
entfachen. Auch im laufenden
Schuljahr 2024/25 ist das Projekt
wieder ein voller Erfolg: Insge-
samt 32 engagierte Lese-Tutorin-
nen und -Tutoren haben an 124
Einsatztagen exakt 1.104 Stunden
mit Kindern von insgesamt 17
Klassen gearbeitet.

Ehrenamt, das wirkt –
über Enns hinaus
Der Pensionistenverband Enns
stellte 19 Ehrenamtliche (darunter
17 Frauen), die an Dienstagen und
Donnerstagen 600 Stunden in elf
Klassen – darunter auch eine
Deutschförderklasse – tätig waren.
Der Seniorenbund Enns ergänzte

das Team mit 13 Lese-Omas und
-Opas, die anMittwochen undFrei-
tagen 504 Stunden in sechs Klas-
sen leisteten. „Viele Kinder haben
zuHausewenigUnterstützung– sei
es aus sprachlichen, sozialen oder
zeitlichen Gründen“, betont Koor-
dinator Erwin Grünwald. „Unsere
Tutoren helfen nicht nur beim Le-
sen, sondern stärken auch das
Selbstvertrauen.“ Auch Ehrenamt-
liche aus Nachbargemeinden wie
Asten,Linz, St. Florian oder St.Va-
lentin engagieren sich regelmäßig
in Enns.

Schülerlotsen – verlässliche
Begleiter im Straßenverkehr
Seit 2005 sorgen freiwillige Schü-
lerlotsen an der Volksschule Enns
für einen sicheren Schulweg – und
auch im aktuellen Schuljahr ist auf
sie Verlass. An zwei neuralgischen
Übergängen (Dr.-Renner-Straße

und Stadlgasse) sind 24 Frauen und
Männer an jedem Schultag im Ein-
satz. Bisher wurden bereits über
546 Dienst-Stunden geleistet. Die
Stadtgemeinde Enns stattete – als
Dankeschön dafür – das Lotsen-
team im Herbst 2024 mit neuen,
wetterfesten Regenjacken aus: eine
wichtige Unterstützung, besonders
an nasskalten Tagen.

Gegenseitiger Dank
undWertschätzung
Mit ihrem Einsatz leisten die
Ehrenamtlichen einen wertvollen
Beitrag für die Stadt und ihre jüngs-
ten Bürgerinnen und Bürger. Die
gute Zusammenarbeit mit der
Stadtverwaltung – vertreten durch
Bürgermeister Christian Deleja-
Hotko, Schulreferentin Pia Mayr
und das gesamteTeam– schafft da-
für wichtige Rahmenbedingungen.
Als Zeichen derWertschätzung lud

der Bürgermeister die Ehrenamt-
lichen zu einem gemeinsamenMit-
tagessen ein – eine Geste, die ihr
Engagement sichtbar anerkennt
und würdigt. Mit Herz, Zeit und
Engagement gestalten die Ehren-
amtlichen ein Stück Zukunft – Tag
für Tag.

Neue Helfer für Enns gesucht
Sowohl für die Leseförderung als
auch für den Lotsendienst werden
dringend engagierte Menschen ge-
sucht, die sich ein paar Stunden im
Monat Zeit nehmen möchten.<

Zahlreiche Pensionisten helfen den Volksschülern in Enns beim Lesenlernen. Foto: Stadtgemeinde Enns

Auskunft/Bewerbung:
Schülerlotsen: 0660 1236351
(Ingrid Zocher)
Lese-Omas und -Opas (Di. & Do.):
0664 9105232 (Erwin Grünwald)
Lese-Omas und -Opas (Mi. & Fr.):
0688 8222513
(Gisela Mair-Baumann)

Ausflug 58 Turner des Pensionistenverbands Asten besuchten einen Vortrag über
die vielseitige Verwendung von Kürbissen am Bio-Hof der Familie Metz in Stadt Haag.
Anschließend ehrte Turnreferentin Andrea Sonnleitner-Lehner die fleißigsten Sportler
beim Mostheurigen Wimmer in Wolfsbach mit einem Herz. Foto: Haunschmid Alois

MUKDA Thaimassage
jetzt auch in St. Valentin,

Westbahnstr. 30!

MUKDA Thaimassage
jetzt auch in St. Valentin,

Westbahnstr. 30!

www.mukdathaimassage.com

MUKDA ThaimassageMUKDA Thaimassage

Öffnungszeiten
Montag - Freitag: 9 - 19.00 Uhr

Samstag: 12 - 15.00 Uhr

Termine unter
+43 676 380 1098
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MANFRED BRANDSTÄTTER

Konsumkritische Kunst-Ausstellung
ST. VALENTIN.Noch bis 24. Ju-
ni zeigt der St. Valentiner
Künstler Manfred Brandstät-
ter (80) seine konsumkritische
Ausstellung „Sapiens?“ im
Postnebengebäude in St. Va-
lentin.

In der Ausstellung „Sapiens?“
stellt Manfred Brandstätter kon-
sumkritische Installationen
großformatigen Acrylgemälden
gegenüber. Wichtig ist Brand-
stätter das Fragezeichen im Aus-
stellungstitel, denn er fragt sich,
ob die Menschen tatsächlich ver-
nunftgeleitet handeln.

Waschmaschine statt
Fernseher
So befindet sich etwa im Aus-
stellungsraum eine Waschma-
schine, in der sichWäsche dreht.
Brandstätter: „Wennman sich im
Fernsehen eine nichtssagende
Serie anschaut, ist das verlorene
Lebenszeit. Stattdessen könnte
man auf die Trommel der
Waschmaschine schauen und
über verschiedene Dinge – wie
die Existenz und das Universum
– nachdenken.“
Einen Wäscheberg hat Brand-
stätter auch als Installation auf-
getürmt und rund um einen Glo-
bus in Form eines Mistkübels
drapiert. DieserMistkübel ist mit

Plastikmüll angefüllt. Um zu der
Installation zu kommen, muss
man über Bilder von Rücken ge-
hen. Brandstätter „Das sind die
Rücken derer, die das Gewand
herstellen, das wir wegwerfen.“
Neben den Installationen stehen
in der Ausstellung Tafeln mit
Texten, die Brandstätter wichtig
sind. Hier geht es um Konsum-
kritik und über das selbstbe-
stimmte Leben.

Großformatige Acrylgemälde
An den Wänden hängen groß-
formatige Acrylgemälde, bei
denen es sich lohnt, sie genauer
zu betrachten. Brandstätter legt
bei seinen Bildern viele dünne
Farbschichten übereinander und
erzielt so eine große Tiefe. Die
Bilder zeigenMenschen, die sich
mit dem Universum verbinden
und Menschen, die sich zwi-
schen den Wegen ins Licht oder
in den Schatten entscheiden. Je-
des Bild hat eine tiefere Aussa-
ge, die Brandstätter in der Aus-
stellung gern erklärt. Und er be-
tont, dass jeder Strich eine Be-
deutung hat und wichtig ist.
Nur bei einem Bild, wo ein gro-
ßer roter Farbfleck und ein gro-
ßer schwarzer Farbfleck inein-
ander greifen, fragt Brandstätter
die Besucher, was sie sehen. Tat-
sächlich handelt es sich um eine

Holzplatte, auf der Brandstätter
die Pinsel ausgewaschen hat.
„Dieses Bild habe ich unbewusst
gemalt“, erklärt er.
Brandstätter wünscht sich, dass
die Ausstellung vor allem von
Jugendlichenbesuchtwird,die so
einen Blick auf ihr Konsumver-
halten werfen können.
Außer dieser Ausstellung sind
Arbeiten von Manfred Brand-
stätter anmehrerenOrten der Re-
gion zu sehen, zum Beispiel fin-
detsicheineseinerSkulpturenam
Mahnmal zum Gedenken an die
NS-Gräuel im Westbahnstra-
ßenpark.Auch derWasserpark in
Erla ist einWerk Brandstätters.

Kupferhaustüren
Bekanntheit bekam Brandstätter
in den 70er-Jahren mit seinen
kunstvollen Kupferhaustüren,
die nicht nur an Häusern in St.
Valentin zu finden sind. Auch in
den USA waren diese Türen sehr
begehrt. Dabei hatte Brandstät-
ter nie das Handwerk des Kup-
fertreibens gelernt. Begonnen
hatte es mit einer Kupferplatte,
die er in der Spenglerei seines
Vaters gefunden hatte. Er be-

arbeitete sie gezielt mit einem
Hammer und merkte, dass er das
kann. Auf diese Weise konnte
Brandstätter bis zu zwei Haus-
türen an einemTag herstellen, je-
de Tür ein Kunstwerk und ein
Unikat.
Auch die Malerei hat er nie er-
lernt, sondern sich selbst ange-
eignet. Er konnte schon als Schü-
ler sehr gut zeichnen. Nach und
nach verfeinerte er seine Tech-
nik und er ist nach wie vor sehr
produktiv. Manchmal arbeitet er
bis spät in die Nacht hinein.
„Wenn bei einem Bild was nicht
passt, dann kann ich nicht schla-
fen. Dann muss ich weiterma-
len“, erklärt er.
Inspiration holt sich Brandstätter
in den Büchern vor allem antiker
Philosophen,dieer ingroßerZahl
besitzt. Zum Lesen begibt er sich
gern in seinenGarten, in demsich
die Natur weitestgehend entfal-
ten darf. „Manche Leute würden
das als eine Wildnis bezeichnen,
aber ich finde hier interessante
Kräuter und Pflanzen.“
Mehr Infos über die Kunst Man-
fred Brandstätters im Internet:
www.atelier-brandstaetter.at<

Manfred Brandstätter in der Ausstellung „Sapiens?“ Foto: mott

Manfred Brandstätter in seinem Garten Foto: mott
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WIRTSCHAFTS- UND STEUERBERATUNG

Zusammenschluss
ST. VALENTIN. Die Traunsteiner
Steuerberatung ist dem Bera-
tungsunternehmen Deloitte Ös-
terreich beigetreten. Der Standort
in St. Valentin liegt geografisch
zwar in NÖ, werde organisato-
risch aber denBüros in Linz, Steyr
und Kirchdorf zugeordnet. Die
bisherigen Ansprechpartner bei
Traunsteiner bleiben erhalten, das
25-köpfigeTeamwirdkünftig von
Johann Traunsteiner, Beate Stei-
nerundGregorBindergeleitet.Die
Integration der von dem Valenti-

ner Steuerberater in das Deloitte-
Netzwerk bringe mehr Fachwis-
sen und neue Beratungsmöglich-
keiten.

Feierliche Eröffnung
Der Zusammenschluss wurde im
Valentinum gefeiert – mit einem
Impulsvortrag von Olympiasieger
Felix Gottwald und Gästen aus
WirtschaftundPolitik,darunterSt.
Valentins Bürgermeisterin Kers-
tin Suchan-Mayr und Haags
Stadtchef LukasMichlmayr.<

Clemens Klinglmair (Deloitte-GF Steyr und Kirchdorf), Gregor Binder, Beate Steiner,
Johann Traunsteiner und Deloitte-Wirtschaftsprüfer Ulrich Dollinger (v. l.)

Foto: Deloitte / feelimage

ansfelden
todesfall: 
Gisela aufreiter verstarb im Alter von 86 
Jahren; 

enns

todesfall: Waltraud 
Birbaumer verstarb im 
Alter von 85 Jahren;  
 Foto: privat

haid
todesfall: 
Marc Pohlmüller verstarb im Alter von 35 
Jahren; 

neuhofen

todesfall: engel-
bert deibl verstarb im 
93. Lebensjahr; 
 Foto: privat

todesfall: 
siegfried Josef Matzinger verstarb im 
Alter von 88 Jahren;

ofterinG
todesfall: 
friedrich hagmüller verstarb im 88. 
Lebensjahr;

PiBerBach
todesfall: 
alois Wiesenberger verstarb im Alter von 
88 Jahren;

st. Marien
todesfall: 
albert Wörndl verstarb im Alter von 63 
Jahren; 

traun
todesfälle: 
frida Gruber verstarb im Alter von 92 
Jahren; 
franziska Wagner verstarb im Alter von 
89 Jahren;

standesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

tips-enns@tips.at
tips-linzland@tips.at
 

IHR TOP-
HANDELS
BETRIEB
GARANTIERT
IHNEN…
TOP-Atmosphäre
TOP-Auswahl
TOP-Beratung
TOP-Qualität
TOP-Service

AUSGEZEICHNETESEINKAUFENGENIESSEN
SIE INDIESENTOP-HANDELSBETRIEBEN.
Ansfelden:
Ehrenstrasser GmbH - Shell Tankstellen
Leonding:
Delfin Wellness GmbH - Mein Urlaub Zuhause
Pasching: Farben Morscher
St. Marien: Baggerungen & Transporte
Schäfer GmbH
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Drei Fahrzeuge bei
Unfall kollidiert
KRONSTORF. Die Freiwillige
Feuerwehr Kronstorf wurde von
der Polizei zu Aufräumarbeiten
nach einem Verkehrsunfall im
Ortsteil Unterhaus gerufen. Vor
Ort bot sich den Einsatzkräften
ein herausforderndes Bild: Drei
Fahrzeuge sind aus bisher un-
geklärter Ursache zusammen-
gekracht. Die Feuerwehr über-
nahm das Binden ausgelaufener
Flüssigkeiten, reinigte die Ver-
kehrswege und unterstützte ge-
meinsam mit dem Abschlepp-
dienst die Bergung der Unfall-
fahrzeuge.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

FREIZEITSTÜBERL

Marterleinweihung
ASTEN. Beim Freizeitstüberl in
Asten wurde das neue Marterl
„z’Fisching“ feierlich eingeweiht.
Im Rahmen einer Maiandacht seg-
nete Pfarrer Franz Spaller das lie-
bevoll gestaltete christliche Klein-
od. Die Errichtung des Marterls
wurde von den Initiatoren Willi
Gönner und Norbert Schönbauer

ermöglicht. Unter den Gästen be-
fanden sich auch Bürgermeister
Karl Kollingbaum und zahlreiche
Besucher aus der Gemeinde. Nach
der Segnung feierten die Anwesen-
den das besondere Ereignis mit
einem gemütlichen Beisammen-
sein, musikalischer Umrahmung
und kulinarischer Verpflegung.<

Willi Gönner, Pfarrer Franz Spaller, Bürgermeister Karl Kollingbaum und Norbert
Schönbauer (v. l.) bei der festlichen Segnung des Denkmals. Foto: Rudolf Straka

ÖGB LINZ-LAND

„Zusammenhalt ist unsere
Stärke“ – seit 80 Jahren
LINZ-LAND. Mit einer bundes-
weiten Aktionswoche begeht
der Österreichische Gewerk-
schaftsbund (ÖGB) sein 80-
jähriges Bestehen. Unter dem
Motto „Zusammenhalt ist
unsere Stärke“ wurde auch im
Bezirk Linz-Land gefeiert.

„Uns ist es wichtig, dass wir zu den
Menschen gehen und einerseits
zeigen, was in den vergangenen
Jahrzehnten bereits erreicht wor-
den ist. Andererseits geht es uns
aber auch darum, in Dialog zu tre-
ten und über aktuelle Herausfor-
derungen und Lösungen zu spre-
chen“, betont Heinz Balonzan,
Vorsitzender des ÖGB LL. Dabei
kam ein Riesenmemory zum Ein-
satz, das spielerisch an Errungen-

schaften wie Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld, fünf Wochen Urlaub
oder jährliche Kollektivvertrags-
verhandlungen erinnert – Erfolge,
die heute als selbstverständlich gel-
ten, es aber keineswegs sind.
Gleichzeitig wurde deutlich: Die
Arbeitswelt befindet sich im Wan-
del – Stichworte wie Digitalisie-

rung und ökologische Transforma-
tion bringen neue Herausforderun-
gen mit sich. „Gemeinsam setzen
wir uns für eine faire und sozial ge-
rechte Arbeit der Zukunft ein“, so
Balonzan. „Mit vereinten Kräften
sind wir stark. Das ist unser Credo
und Fundament einer erfolgrei-
chen Gewerkschaftsbewegung.“<

In Traun zelebrierte der ÖGB Linz-Land das 80-jährige Jubiläum. Foto: ÖGB LL

NATURFREUNDE

Rennradtrainingstage
ENNS. Die Naturfreunde starteten
sportlichindieRennradsaison:Eine
16-köpfige Gruppe trainierte auf
der „Strada del Prosecco“ in Ve-
netien. Auf drei Etappen – von Co-
negliano über Valdobbiadene bis
Bassano del Grappa – legten sie
täglich bis zu 165 Kilometer und
2.300 Höhenmeter zurück. Die
Strecke bot nicht nur sportliche
Herausforderungen, wie dem Pas-
so del Boldo mit seinen fünf Tun-
nelkehren, sondern auch land-

schaftliche Vielfalt: Weinberge,
Dolomitenblick und pittoreske
Dörfer begleiteten die Fahrer. Ab-
seits des Sattels genossen die Teil-
nehmenden italienische Küche,
eine fahrradfreundliche Unterkunft
und eine Prosecco-Verkostung.
„Die Proseccostraße bleibt ein Ge-
heimtipp für alle, die sportliche
Herausforderung mit mediterra-
nem Lebensgefühl verbinden
möchten“, sagt Vorsitzender Rein-
hard Rammerstorfer.<

16 motivierte Radler nahmen am Frühjahrstraining teil. Foto: Naturfreunde Enns
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FACHSCHULEN ERLA

Ein Fest für Kinder
ERLA. Das alljährliche Erla
Kinderfest, heuer unter dem
Motto „am Erla Bauernhof“,
ging in den Fachschulen Erla
über die Bühne.

Rund 200 Kinder tummelten sich
mit ihren Eltern, Großeltern oder
anderenFamilienangehörigen auf
dem „Erla Bauernhof“.
Die Schülerinnen der zweiten
Klasse Fachschule für Sozialbe-
rufe und der zweiten Klasse Hö-
here Lehranstalt für Sozialma-
nagement leiteten das Fest mit
Schwung und Begeisterung.

Schwung und Begeisterung
Die kleinen und großen Besucher
erhielten einenPass, den sie durch
die Teilnahme an den Aktivitäten
bei den verschiedenen Stationen
mit Stempeln füllen konnten.
Im Gymnastiksaal erwartete sie

ein Parcours mit „Rauf und
runter“ am Bauernhof. Dort
konnten sich die kleinen Gäste so
richtig austoben.
„Tierische Kleckserei“ war in der
Küche angesagt. Natürlich durf-
ten die wunderschön verzierten
Muffins anschließend auch ge-
gessen werden. In der Schmink-

scheune verwandelten sich die
Besucher in Bienen, Katzen, Lö-
wen und viele andere Tiere.
Nach all diesen Anstrengungen
konnte man beim Buffet Süßes
oder Saures erwerben und sich im
Speisesaal gemütlich niederlas-
sen, um all die wohlschmecken-
den Dinge zu genießen.<

Direktorin Hannelore Röcklinger, Daniela Kienreich-Schatz und Bürgermeister
Roman Kosta mit Laura Foto: Fachschulen Erla

WAHLENDE

Sympathicus
OÖ. Tips, der ORF OÖ, das Land
OÖ, die Sparkasse OÖ und Zipfer
waren auf der Suche nach den sym-
pathischsten Musikvereinen des
Landes. Zahlreiche Musikvereine
und ihre Unterstützer haben teil-
genommen und damit musikali-
sches Engagement gewürdigt. Die
Ergebnisse zur Landessiegerwahl
werden in derTips-Ausgabe inKW
24 bekanntgegeben. Die Sieger
dürfen sich über Geldpreise und
weitere Sachpreise freuen. In der
Sonderkategorie „Sympathicus
Musicus“ werden in den Rubriken
Orchester und Ensemble besonde-
re musikalische Leistungen ausge-
zeichnet.AlsOrchester-Preiswinkt
eine Konzertaufnahme und das
Gewinner-Ensemble tritt beimOÖ-
Ball 2026 inWien auf.<

Die Landessiegerehrung
im Live-Stream: 4. Juni ab 19.00
auf facebook.com/tips.at

KINOTIPP

Karate Kid: Legends
Als Kung-Fu-Wunderkind Li
Fong (Ben Wang) mit seiner
MutternachNewYorkCityzieht,
findet er Halt bei einer neuen
Klassenkameradin und deren
Vater. Doch der Frieden ist nur
von kurzer Dauer, als Li unfrei-
willig die Aufmerksamkeit des
lokalen Karatemeisters auf sich
zieht. Um sich und seine neuen
Freunde zu verteidigen, tritt Li
beim ultimativen Karatewettbe-
werb an. Mit der Unterstützung

seinesKung-Fu-LehrersMr.Han
(Jackie Chan) und des legendä-
ren Karate Kids Daniel LaRusso
(Ralph Macchio) bereitet er sich
auf einen spektakulären Show-
down vor, der nicht nur seine Fä-
higkeiten, sondern auch seinen
Mut und seineWerte auf die Pro-
be stellen soll.< Anzeige

„Karate Kids: Legends“
Ab 29. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

Jackie Chan (l.), Ben Wang (r.) und Ralph Macchio sind die Stars von Karate Kid.
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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ÖGK trägt die 
Verantwortung 
„Langes Warten bei Kassen-
Hautärzten“, lautete zuletzt 
eine Schlagzeile. Ja, der Kas-
sen Hautärztemangel ist spür-
bar. Obwohl es genug Fach-
ärztinnen und Fachärzte gibt, 
bleiben Bewerbungen auf die 
offenen Stellen aus. Oft werden 
wir in diesem Zusammenhang 
als „Verhinderer“ dargestellt. 
Nach der letzten 15a-Verein- 
barung zwischen Bund und 
Länder sind für die Stel-
lenpläne aber nur noch die 
Österreichische Gesundheits-
kasse (ÖGK) und das Land 
zuständig, die Ärztekammer 
ist nach der aktuellen Geset-
zeslage außen vor und hat nur 
das Recht einer Stellungnah-
me. Daher hier in aller Deut-
lichkeit: Es ist die Aufgabe der 
ÖGK, Rahmenbedingungen zu 
schaffen, dass junge Kollegin-
nen und Kollegen einen Kas-
senvertrag übernehmen. Wir 
bringen immer wieder unsere 
Expertise ein, um den Vertre-
tern der ÖGK zu vermitteln, 
was es dazu braucht. Aber die 
ÖGK-Spitze scheint hier in 
einer anderen Welt zu leben.
Ich sehe die Ärztekammer nicht 
nur als Interessensvertretung 
der Ärztinnen und Ärzte, son-
dern auch als Mitgestalter der 
medizinischen Versorgung im 
Sinne der Patientinnen und Pa-
tienten. Wir wissen, was unse-
re Patientinnen und Patienten 
brauchen. Es braucht aber auch 
die Bereitschaft uns miteinzu-
beziehen. Gute Lösungen wird 
es aber nur gemeinsam geben. 
Wir sind bereit Verantwortung 
zu übernehmen. 
 Anzeige
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WELTAUSSTELLUNG EXPO 2025

Heimische Unternehmen präsentieren sich in
Japan einem internationalen Publikum
OSAKA. Die Fähigkeit, Tradi-
tion und Innovation gleichzei-
tig zu leben, verbindet Japan
und Oberösterreich. Die Welt-
ausstellung Expo 2025 bietet
die Möglichkeit, neue Chan-
cen auszuloten und Handels-
partner zu gewinnen.

vonALEXANDRAMITTERMAYR

Aktuell kommt mit rund 350
Millionen Euro ein Fünftel der
Österreich-Exporte nach Japan
aus Oberösterreich. Durch ein
Partnerschaftsabkommen zwi-
schen der EU und Japan besteht
weiteres Potenzial, da Zölle auf
EU-Waren deutlich gesenkt
wurden. „Und weil sich die Welt
im Moment im rasanten Tempo
verändert, Märkte wegbrechen
und Zölle den Handel mehr als
erschweren, ist es umso wichti-
ger, dass wir solche Länder wie
Japan als Exportmärkte entwi-
ckeln helfen. Das ist unsere Mis-
sion alsWirtschaftskammer, hier
zu unterstützen“, betontWKOÖ-
Präsidentin Doris Hummer.
Chancen für Oberösterreich gibt
es bei pflanzenbasierten Lebens-
mitteln, Wellness- und Health-
Produkten, die in Japan wach-
sende Bedeutung haben. „Mehr

als 200 Firmen in unserem Bun-
desland exportieren nach Ja-
pan“, hebt Wirtschafts-Landes-
rat Markus Achleitner (VP) her-
vor, „in Japan steht die Umset-
zung langfristiger Strategien im
Mittelpunkt, darunter Investitio-
nen in Erneuerbare Energie, Di-
gitalisierung und der Ausbau der
Wasserstoffwirtschaft. Hier
werden mögliche Anknüpfungs-
punkte mit Oberösterreich aus-
gelotet“. Auch die Zusammen-
arbeit der Universitäten und
Fachhochschulen Oberöster-
reichs mit japanischen akademi-
schen Einrichtungen soll ver-
stärkt werden. Eine langjährige

Zusammenarbeit mit Japan be-
steht zwischen dem Ars Electro-
nica Center (AEC), dem Feuer-
wehrtechniker Rosenbauer und
dem Spezialisten für Bahnüber-
gänge,Gmundner Fertigteile, der
in den letzen Jahrzehnten mehr
als 800 Projekte verwirklichte.

Starke Präsenz aus OÖ
Im Österreich-Pavillon punktet
man mit Musik und Kulinarik,
Bruckners Geige als Holo-
gramm fehlt ebenso wenig wie
das heimische Eggenberger Bier.
Das „Innovation LabAustria“ im
Herzen des Pavillons bietet
Unternehmen eine Plattform, um

Besucher für die österreichische
Forschung und Wirtschaft zu be-
geistern; Physiker Anton Zeilin-
ger dient als Aushängeschild.
Aus OÖ dabei sind die Firmen
Ecotherm, Keba, Newsadoo,
Rosenbauer, Seven Bel und die
VTA, dieAbwasserreinigung auf
Basis von Nanotechnologie er-
möglicht. Im Außenbereich wer-
den pro Woche fast eine Tonne
Kaiserschmarrn und PEZ-Ma-
schinen mit „Hello Kitty“-Bran-
ding verkauft. Auf demDach des
Pavillons kann man Musik aus
Klangbildern von Cale Fußbo-
dentechnik, einem Unternehmen
aus Traun, hören.<

Mit einer 16 Meter hohen Holzschleife sticht der österreichische Pavillon auf der Weltausstellung Expo in Osaka, Japan,
hervor. Das Motto „Die Zukunft komponieren“ lockt täglich Tausende Besucher an. Foto: Tips/AM

Landesrat Markus Achleitner (VP) und Expo-Aussteller David Böhm (rechts), CEO
von Newsadoo aus Linz, im Innovation Lab im Österreich-Pavillon Foto: Böhm

WK OÖ-Präsidentin Doris Hummer vor dem Klangbild des Unternehmens Cale
aus Traun, das ohne Lautsprecher Musik wiedergibt. Foto: Tips/AM
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Piercingmit 15 Jahren

Ich möchte mir ein Bauch-
nabelpiercing stechen lassen.
Meine Eltern sind aber nicht
einverstanden. Darf ich mir
trotzdem eines stechen las-
sen?
C., 15

Hallo C.!

Aus rechtlicher Sicht benötigst du
für ein Piercing eine schriftliche
Einverständniserklärung deiner
Eltern, wenn du zwischen 14 und
18 Jahre alt bist. Wenn davon aus-
zugehen ist, dass die gepiercte
Stelle innerhalb von 24 Tagen ab-
heilen wird, ist die Zustimmung
deiner Eltern nicht notwendig. Die
Abheilung eines Bauchnabelpier-
cings dauert allerdings länger als
24 Tage, das heißt, du benötigst
dafür das elterliche Einverständ-
nis. Ich denke, dass es in jedem Fall
gut ist, wenn du vor dem Piercen
mit deinen Eltern darüber redest.
Vereinbart dann am besten einen
gemeinsamen Beratungstermin in
einem seriösen Piercingstudio.
Dort habt ihr die Gelegenheit, eu-
re Fragen zu stellen und mögliche
Bedenken oder Risiken sowie das
weitere Prozedere in Bezug auf die
Nachbehandlung zu klären. Mach
dir auch Gedanken darüber, ob dir
das Piercing auch dann noch ge-
fallen wird, wenn du älter bist.
Auch wenn du ein Piercing ent-
fernen kannst, besteht das Risiko
einer (kleinen) dauerhaften Nar-
be.
Weitere Infos zum Thema Piercing
erhältst du in unserer Broschüre
„Tattoo & Piercing“, auf unserer
Homepage oder im JugendService
deiner Wahl (jugendser-
vice.at/infostores).

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Linda Soliman
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4021 Linz, Bahnhofplatz 1 
Mo bis Do: 13 bis 17 Uhr 
Fr: 9 bis 14 Uhr
Tel.: 0732 665544 
jugendservice@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at

FRÜHLINGSEMPFANG

„Mission vorwärts“: Blick
in die Zukunft des Heeres
HÖRSCHING/TRAUN. Mit
einem symbolträchtigen Motto
eröffnete Militärkommandant
Brigadier Dieter Muhr den
Frühlingsempfang des Mili-
tärkommandos Oberöster-
reich: „Jetzt geht’s los“. In der
Spinnerei in Traun bot der
Nachmittag am 16. Mai nicht
nur einen Blick auf 70 Jahre
Bundesheer, sondern auch auf
die Zukunft der militärischen
Landesverteidigung im Land.

Zahlreiche Gäste aus Politik,
Verwaltung und Gesellschaft
folgten der Einladung – darunter
Volksanwältin Elisabeth
Schwetz, Landtagspräsidentin
Sabine Binder und Trauns Bür-
germeisterKarl-HeinzKoll.Auch
Vertreter der Einsatzorganisa-
tionen, derPartnergemeindendes
Bundesheeres, viele Bezirks-
hauptleute des Bundeslandes so-
wie hohe Offiziere aus anderen
Bundesländern waren anwesend.
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung stand die Präsentation kom-
menderEntwicklungen indenoö.
Kasernen und Verbänden. Ge-
meinsam mit den Kasernenkom-

mandanten gab Brigadier Muhr
Einblick in anstehende Investi-
tionen im Rahmen des „Aufbau-
plans 2032+“ und der Reform
„Mission vorwärts“. Es geht da-
bei um neue Infrastruktur und
Ausrüstung, aber auch um die
strategische Weiterentwicklung
der Truppe.
Ein besonderer Moment war die
Verleihung des sogenannten
Commander’s Coin an ausge-
wählte Mitarbeiter und Soldaten.
Mit dieser Auszeichnung wür-
digt der Militärkommandant be-

sonderes Engagement im Dienst.
Landtagsabgeordneter Wolf-
gang Stanek richtete seinenDank
an Verteidigungsministerin
Klaudia Tanner für die zur Ver-
fügung gestelltenMittel – und an
alle, die in der Sicherheitszusam-
menarbeit ihren Beitrag leisten.
Das Bundesheer sei „bereit für
den Einsatz, der hoffentlich nie
notwendig wird“, so Stanek.
Mit dem Absingen der Landes-
hymne endete der offizielle Teil
– bevor die Gäste zum gemütli-
chen Austausch übergingen.<

Militärkommandant OÖ Dieter Muhr gab einen Einblick in die Tätigkeiten des Bun-
desheeres und blickte auf die Investitionen der nächsten Zeit. Foto: Tips/Ramaseder

FH GESUNDHEITSBERUFE OÖ

Auf Gesundheitsberufe spezialisiert
OÖ. Mit über 2300 Studienplätzen in 
fünf Regionen in OÖ eröffnen sich 
Perspektiven für jene, die mehr als 
nur einen Job suchen. Das Angebot 
reicht von sechssemestrigen Bache-
lor-Studiengängen über viersemest-
rige berufsbegleitende Master-Pro-
gramme bis hin zu akademischen 
Hochschullehrgängen in der P�ege. 
Ein Studium ist mit und ohne Matu-
ra möglich. Upgrademöglichkeiten 
in der Gesundheits- und Kranken-
p�ege gibt’s mit dem PFA-Upgrade 
sowie mit dem Bachelor-Upgrade 

für Personen mit Diplom. Ab 2026 
ist eine verlängerte berufsbegleiten-
de Variante des Studiums Gesund-
heits- und Krankenp�ege geplant. 
Diese Vielfalt ermöglicht ein praxis- 
und wohnortnahes Studium, das auf 
die persönlichen Interessen und be-

ru�ichen Ziele abgestimmt ist. Dank 
der engen Zusammenarbeit mit den 
Kliniken der Region wenden die 
Studierenden ihr erlerntes Wissen 
unmittelbar in der Praxis an und 
sammeln wertvolle Erfahrungen für 
ihren späteren Berufsweg.

Bewerbungszeiten
Bachelor (Biomedizinische Analy-
tik, Gesundheits- und Krankenp�e-
ge, Radiologietechnologie), PFA-
Upgrade & Hochschullehrgänge: bis 
15.8., Master: bis 15.6.<�Anzeige

www.fh-gesundheitsberufe.at
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INFOVERANSTALTUNG

Tragwerkstausch bei Donaubrücke:
Bürgerbeteiligung startet im Herbst
MAUTHAUSEN/REGION ENNS.
Mit dem Start eines Beteili-
gungsprozesses beginnt die
Vorbereitung auf den Trag-
werkstausch der Bestandsbrü-
cke Mauthausen. Die Brücke
soll 2028 für drei Monate ge-
sperrt werden – gemeinsammit
der Bevölkerung werden Lö-
sungen zur Verkehrslenkung
entwickelt.

Zahlreiche Bürger aus Ober- und
Niederösterreich informierten
sich im Donausaal Mauthausen
über den geplanten Tragwerks-
tausch der bestehenden Donau-
brücke. Wegen technischer
Mängel und Verzögerungen
beim Neubau ist ein Austausch
des Tragwerks im Sommer 2028

erforderlich. Dafür wird eine
rund dreimonatige Sperre für den
Individualverkehr notwendig
sein. Die Bahnverbindung bleibt
durchgehend aufrecht.
Mit dem Info-Abend, zu dem das
Team der Donaubrücken Maut-
hausen lud, startet auch offiziell

ein umfassender Bürgerbeteili-
gungsprozess. Ab Herbst 2025
sollen in Workshops gemeinsam
mit betroffenen Gruppen – wie
Pendlern, Einsatzorganisationen
und Unternehmen – konkrete
Maßnahmen zur Verkehrslen-
kung und Entlastung erarbeitet

werden. OÖ-Landesbaudirektor
Martin Pöchheim: „Wir bedau-
ernsehr, dassdieVerzögerung im
Genehmigungsverfahren der
Neuen Donaubrücke verbunden
mit dem schlechten Zustand der
bestehenden nun dazu führt, dass
wir das Tragwerk austauschen
müssen. Diese komplexe Maß-
nahme wird nun intensiv vorbe-
reitet, Information ist ein wich-
tiger Teil davon.“ Markus Brun-
ner, Brückenbau-Abteilungslei-
ter vom Land NÖ, ergänzt:
„Unser Ziel ist es nun, gemein-
sammitBetroffenenLösungenzu
finden, die dieAuswirkungen auf
ein Minimum reduzieren.“
Langfristig ist der Ausbau auf
vier Fahrstreifen über die Donau
vorgesehen.<

Großes Interesse herrschte beim Infoabend über den Tragwerkstausch der be-
stehenden Brücke Mauthausen. Foto: donaubruecke.at

JOURNALISMUS

Tips: Kostenloser
Medien-Workshop
LINZ. Spannende Einblicke in
den journalistischen Alltag be-
kommen Interessierte ab 16
Jahren beim kostenlosen Tips-
Medienworkshop.

Er findet von Montag, 14., bis
Freitag, 25. Juli in der Linzer
Tips-Redaktion, Promenade 23,
statt.
Gelehrt werden Grundlagen des
Journalismus in den Bereichen
Print, aber auch Online, Social
Media und Fernsehen. Zudem
steht eine Führung durch das
OÖN-Druckzentrum in Pa-
sching am Programm und ein
Blick hinter die Kulissen von
TV1. Die Teilnehmer schreiben
und gestalten gemeinsam die
Sonderausgabe„Schul-Tips“,die
an oberösterreichischen Schulen

verteilt wird. Anmeldung sind
unter medienworkshop@tips.at
möglich. Motivationsschreiben
und Lebenslauf genügen.<

Die Teilnahme ist kostenlos. Foto/Grafik: Tips

4YOUCARD

1.500 Euro für den
Maturaball gewinnen
OÖ.Für alleMaturaklassen des
Schuljahres 2025/26 bietet die
4youCard auch in diesem Jahr
eine besondere Aktion: Bei
„4youCard supports Matura-
ball 2025“ können Schulklas-
sen attraktive Preise für ihren
Maturaball gewinnen.

Zur Teilnahme müssen alle
Schüler einer Klasse eine kurze
Online-Umfrage ausfüllen, da-
nach reicht eine Lehrkraft das
Teilnahmeformular ein. Als
Hauptpreis winken 1.500 Euro,
die für DJ, Band, Videografen
oder andere Event-Highlights
eingesetzt werden können. Die
Zweitplatzierten erhalten die
4youCard-Fotobox samt Betreu-
ung für die Ballnacht. Platz drei
bekommt fünf hochwertige

Tombola-Packages. Wer zusätz-
lich ein kreativesKlassenfoto auf
Instagram postet, @4youcard
markiert und Schule sowie Klas-
se angibt, erhöht seine Gewinn-
chancen. Teilnahmeschluss ist
der 22. Juni 2025. Mehr auf
www.4youcard.at<

Schulklassen können tolle Preise für
ihren Maturaball gewinnen.
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SchnupperchorprobeNach ihrem erfolgreichen Auftritt mit der Revue „Fast
wie im Himmel“ lud der Singverein Enns 1919 zu einer kostenlosen Schnup-
perchorprobe ein. „Dabei durften wir acht potenzielle Sänger und Sängerinnen
begrüßen. Es freut mich, dass so viele Menschen Freude im gemeinsamen Mu-
sizieren finden“, berichtet Vereinsobmann Gottfried Länglacher. Foto: Länglacher

WKOÖ

Franz Edlbauer mit dem Titel 
„Kommerzialrat“ ausgezeichnet
OÖ. WKOÖ-Vizepräsident Leo 
Jindrak überreichte kürzlich 
an Franz Edlbauer das Dekret 
über die Verleihung des Berufs-
titels „Kommerzialrat“.

Als Gratulant stellte sich auch 
Wirtschaftsminister Wolfgang 
Hattmannsdorfer ein, der dem aus-
gezeichneten Unternehmer große 
Anerkennung für sein wirtschaft-
liches Engagement aussprach.

Franz Edlbauer – ein 
ausgezeichneter Unternehmer
Franz Edlbauer, 1966 in Freistadt 
geboren, hat in seiner Funktion als 
Obmann der Bezirksstelle Wels 
maßgeblich die überaus positive 
Entwicklung des Wirtschafts-
standorts Wels/Wels-Land in den 
letzten Jahren mitgestaltet. So 
zählt der Wirtschaftsraum Wels 
mittlerweile zu den erfolgreichs-
ten Gebieten Österreichs und be-
heimatet eine Vielzahl von Leit-
betrieben. Durch die Schaffung 
und die stetige Weiterentwicklung 
des „Wirtschaftsservice Wels“, 
einer Kooperation der Stadt Wels, 
der WKO Wels sowie der Busi-

ness Upper Austria, wurden seit 
2017 in punkto Betriebsansiede-
lung enorme Erfolge verzeichnet 
und international namhafte Be-
triebe nach Wels gebracht. 
Auch das von Edlbauer repräsen-
tierte Familienunternehmen Pril-
linger steht für unternehmerischen 
Erfolg, der nicht nur auf Österreich 
beschränkt ist. Der Welser Land-
technik-Ersatzteilspezialist Prillin-
ger ist heute in zehn europäischen 
Ländern als Experte für land- und 

forstwirtschaftliche Ersatzteile in-
ternational höchst erfolgreich. 
„Seit Kurzem bringt er sein gro-
ßes Fachwissen zudem auch als 
Mitglied des Landesgremialaus-
schusses des Baustoff-, Eisen- und 
Holzhandels ein“, freut sich Gremi-
alobmann Josef Simmer. Mit deut-
lich mehr als 100.000 Mitarbei-
tern allein in Oberösterreich ist die 
Bauwirtschaft im weiteren Sinn der 
mit Abstand größte Arbeitgeber in 
unserem Bundesland. Die Bauwirt-

schaft stellt fast jeden vierten Ar-
beitsplatz zur Verfügung. Das hängt 
mit den engen Verflechtungen der 
Bauwirtschaft im engeren Sinn mit 
den zahlreichen vor- und nachgela-
gerten Sektoren zusammen. „Ein 
wichtiges Teilsegment dieses um-
fassenden Branchen-Clusters stellt 
der Baustoff-, Eisen- und Holzhan-
del dar. Rund 4.000 Mitgliedsbe-
triebe umfasst diese zentrale Bran-
che“, sagt Gremialgeschäftsführer 
Markus Hofer.<� Anzeige

v.l.: Anna-Maria Edlbauer (Gattin von Hr. Edlbauer), Franz Edlbauer, WK-Vizepräsident Leo Jindrak Foto: Harald Dostal

Matrassteig Bei Wetter wie im Bilderbuch unternahmen die Naturfreunde As-
ten eine aussichtsreiche Tour im Strudengau. Nach dem Aufstieg über den Gipfel-
stein und den Brandstetterkogel führte der Rückweg über den abwechslungsrei-
chen Matrassteig, der Trittsicherheit und Konzentration verlangte. Den gelunge-
nen Wandertag ließ die Gruppe bei Pizza und Eis ausklingen. Foto: Natufreunde Asten
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ALPENVEREIN

Kalkalpen und Damberg erklommen
ENNS. Eine Wanderung der
Ennser Alpenvereinsmitglie-
der führte in dieKalkalpen und
eine Mountainbikerrunde auf
den Damberg

Zum Saisonanfang unternahmen
Mitglieder des Ennser Alpenver-
eins eine anspruchsvolle Moun-

tainbiketour von Steyr über den
Damberg mit der Dambergwarte,
den Schwarzberg und Spaden-
berg über den Pechgraben auf die
Glasner Hütte.

Wanderung auf den Rotgsol
Eine Gruppe des Ennser Alpen-
vereins wanderte in den Kalk-

alpen. „Wer ruhiges, gefahrenlo-
ses Wandern in absoluter Berg-
einsamkeit liebt, einen längeren
Aufstiegnichtscheutundüberden
erforderlichen Orientierungssinn

verfügt, für den ist die Wande-
rung auf den Rotgsol (1.560 Me-
ter) im Nationalpark Kalkalpen
ein Genuss“, so die Tourenfüh-
rerin Regina Freinhofer.<Eine geruhsame Wanderung führte auf den Rotgsol. Foto: Alpenverein Enns

Die Mountainbikegruppe erklomm den Damberg. Foto: Alpenverein Enns

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 28. Mai              
ab 19:35 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett /  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände 
Günstig: umsetzen und umtopfen von Pflanzen 
aller Art; Wohnung lüften; Reinigungsarbeiten, 
Fenster putzen; Porzellan und Metalle reinigen; 
Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz des 
Haustiers reinigen; Malerarbeiten; chemische Rei-
nigung; Gesichtspackungen; Heilkräuter (Blüten) 
sammeln und anwenden – Ungünstig: Pflanzen 
gießen und düngen; Entschlackungskur beginnen

DO 29. Mai              
absteigender Mond – Christi Himmelfahrt
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerch-
fell, Brust, Magen 
Günstig: Gartenarbeiten; Rasen mähen u. be-
arbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; backen; 
Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden im 
Körper schneller abgebaut 
Ungünstig: Haare waschen u. schneiden; Dauer-
welle; Malerarbeiten; Früchte o. Kräuter trocknen

FR 30. Mai              
ab 22:20 Uhr Löwe – absteigender M. – Siehe g.

SA 31. Mai              
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und alle fruchttragenden Pflanzen 
setzen oder pflegen; Reinigungsarbeiten, lüften; 

einkochen; umsetzen und umtopfen von Zimmer-
pflanzen; Butter rühren; chemische Reinigung; 
bester Tag für Haarschnitt, wenn man stärkeres, 
dichteres Haar haben will – Ungünstig: Kompost 
ansetzen; Unkraut jäten; Wäsche waschen; Mine-
raldünger ausbringen körperliche Anstrengungen

SO 1. Juni              
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 2.+3. Juni              
bis 05:05 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Pflege bekommt Pflanzen gut; alle Gar-
tenarbeiten; Pflanzen gießen; Kompost ausbringen; 
chemische Reinigung; Haare schneiden, Dauerwel-
len und Farbe für die Haare; geschäftliche Verhand-
lungen, Einkäufe und Geldangelegenheiten
Ungünstig: düngen; Wäsche waschen

MI 4. Juni              
ab 15:40 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

DO+FR 5.+6. Juni              
absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Saatarbeiten Blütenpflanzen (auch Brok-
koli u. Karfiol); natürliche Schädlingsbekämpfung; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Blüten u. Heilkräuter sammeln u. trocknen; Massa-
gen – Ungünstig: Pflanzen gießen; Unterkühlung

TIERHEIM

Liebevolle Samtpfoten
LINZ. Der vier Jahre alte Herbert
(1)unddiezweijährigeAmalia (2)
sind zwei ganz besondere Kat-
zenpersönlichkeiten, die aktuell
nach einem neuen Zuhause su-
chen. Beide sind im Linzer Tier-
heim untergebracht und würden
sichüber einepassendeBleibemit
Möglichkeit zum Freigang freu-
en. Der stattliche Kater Herbert
bringt eine Besonderheit mit: Er
ist taub – ein Umstand, der bei
weißen Katzen leider nicht selten
ist. Trotz seines Handicaps ist er
ein sehr freundlicher und ver-

schmuster Kater. Auch die junge
Katzendame Amalia ist sehr of-
fen und liebt die Nähe zu Men-
schen. Siemuss bereits zum zwei-
tenMal vermittelt werden, da ihre
Besitzerin schwer erkrankte.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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In der Traun schnorcheln
Der Traunfall bietet sich nicht nur zu einer Wanderung an, man kann dort auch im
Fluss tauchen und schnorcheln – ein Abenteuer für Jung und Alt.

DESSELBRUNN/ROITHAM. Der
Traunfall befindet sich zwischen
den Orten Steyrermühl und Roit-
ham, an der Gemeindegrenze
von Desselbrunn und Roitham.
Der Wasserfall hat eine Fallhöhe
von rund zwölf Metern und eine
Länge von rund 200 Metern. Der
Traunfall erweist sich als ideal für

eine kurze Rundwanderung, die
für die gesamte Familie geeignet
ist. Wegen Stufen am letzten
Stück auf der Viechter Seite, be-
ziehungsweise eines sehr steilen
Straßenstücks auf der Roithamer
Seite ist er allerdings nur bedingt
behindertengerecht. Der Traun-
fall bietet aber auch ein Tauch-

und Schnorchelerlebnis der be-
sonderen Art. Um bei einer
Schnorcheltour teilnehmen zu
können, muss man mindestens
12 Jahre alt und mindestens 140
Zentimeter groß sein. Angebo-
ten werden verschiedene Tou-
ren. Die zwei- bis dreistündige
Canyon-Smaragd-Energie-Tour

beispielsweise kostet inklusive
Ausrüstung 67 Euro. Sie beginnt
direkt beim Traunfall. Ab August
kann jedoch wegen des Kraft-
werk-Neubaus nur noch die „Big
5 – Fische Spezial Tour“ ange-
boten werden.
Nähere Infos und Buchungen:
www.traunfall-tauchen.at

Tauchen und schnorcheln im kristallklarenWasser Fotos: Harald Buchner

Spirituell wandern
Der Johannesweg ist ein spiritueller Wanderweg durch
die hügelige Mühlviertler Landschaft.

PIERBACH. Die landschaftliche
Vielfalt des nordöstlichen Mühl-
viertels sorgt mit erfrischenden,
glasklaren Bächen, satten Misch-
wäldern und imposanten Granit-
formationen für das perfekte Na-
turerlebnis.
Gerade in einer Zeit, die von Un-
sicherheiten geprägt ist, in der
viele auf der Suche nach Ant-
worten sind, ist es für Menschen
wichtig, in der Natur zur Besin-
nung zu kommen, zu wissen, wer
man selbst ist. Bei einer Wan-
derung am 84 Kilometer langen
Johannesweg kann man sich auf
das Wesentliche besinnen und
den eigenen Akku wieder aufla-
den. An 12 Stationen entlang des
Weges werden Impulse und
Weisheiten vermittelt, die zum
Nachdenken anregen sollen.
Beim spirituellen Rundwander-
weg erwartet die Wanderer eine
sehr aussichtsreiche Tour – zahl-

reiche Kraftplätze, fantastische
Aussichtspunkte und fünf Gipfel-
kreuze mit grandiosen Rundbli-
cken. Auch viele kleinere und
größere spirituelle Einrichtun-
gen wie Kirchen, Kapellen und
Marterl befinden sich am Johan-
nesweg. Ausgangspunkt ist die
Gemeinde Pierbach. Es kann
auch in jeder anderen Gemein-
de entlang des Rundwegs losge-
wandert werden: von Schönau,
St. Leonhard, Weitersfelden, Kal-
tenbach, Unterweißenbach und
Königswiesen. Der Weg wird in
drei, vier oder fünf Tages-Etap-
pen bestritten, wobei empfoh-
len wird, sichmindestens vier Ta-
ge Zeit zu nehmen.
Geführte Johannesweg-Touren
gibt es von 4. bis 7. Juni und von
8. bis 11. Oktober.
Nähere Infos: Tel. 050 7263-300,
Mail: badzell@muehlviertel.at,
www.johannesweg.at

Für den 84 Kilometer langen
Pilgerweg imMühlviertel
sollte man mehrere Tages-
Etappen einplanen.

Foto: TVBMühlviertel | Andreas Walch
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Straßenkunst im
Mural Harbor

Mit Mural Harbor ist im Linzer Hafen Europas größte
Graffiti- und Muralismo- (Wandmalerei) Galerie mit mehr
als 300 teils überdimensionalen Graffitis entstanden.

LINZ. Werke von Künstlern aus
etwa 30 Nationen zieren die Fas-
saden von alten Industriebauten
und Häusern. Und es werden je-
des Jahr mehr. Nationale und
internationale Künstler wie Aryz,
Lords, Nychos oder Roa haben
sich bereits im Linzer Hafenge-
lände verewigt. Für Besucher gibt
es verschiedene Möglichkeiten,
die Kunstwerke mit einem fach-
kundigenGuidezuentdecken.Bei
Workshops kann man selbst mit
der Sprühdose Spuren im Linzer
Handelshafen hinterlassen.
Große Lagerhallen, Container,
Kräne und Schienen säumen die
drei großen Wasserbecken im
Linzer Hafen. Aus dem Wunsch,
die grauen Fassaden der Hafen-
gebäude zu verschönern, ent-

stand vor über zehn Jahren ein
135Hektargroßer, lebendigerOrt
für Straßenkunst.
Besichtigen kann man die Werke
nur im Rahmen von Führungen
beim „Mural Walk“, einem ge-
führten Spaziergang inklusive
Graffiti-Crashkurs, oder per
„Mural Boat“, einer moderierten
Bootstour inklusive Graffiti-
Crashkurs. Die nächsten Boots-
rundfahrten sind am 21. Juni,
19. Juli, 16. August, 20. Septem-
ber und am 18. Oktober.
Der Mural Harbor hat keine Öff-
nungszeiten. Eine Besichtigung
ist ausschließlich im Rahmen
einer gebuchten Tour und in Be-
gleitung eines Guides möglich.
Tickets und nähere Infos:
www.muralharbor.at

Über 100Werke von Künst-
lern aus etwa 30 Nationen
sind auf dem 135 Hektar
großen Areal zu bestaunen.

Fotos: Volker Weihbold

Tipps holen und los starten! Jetzt noch mehr
Ideenfür Ihren nächsten Familienausflug. ausflugstipps.at
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Tag der offenen Kellertür
Knapp 40 Winzer in Oberösterreich stellen sich der Herausforderung des
professionellen Weinanbaus. 17 davon öffnen am 14. Juni ihre Kellertüren.

OBERÖSTERREICH. Im Mittel-
punkt steht dabei von 14 bis 18
Uhr der Weinjahrgang 2024, der
in Oberösterreich hervorragen-
de Qualität bei rund einem Drit-
tel weniger Ertrag bescherte.
Neben der Verkostung der aktu-
ellen Weine geben die Winzer
auch einen Einblick in ihre Wein-

gärten und Keller und stehen für
Fragen persönlich zur Verfü-
gung.
Die teilnehmenden Betriebe:
Gottfried Kriegner (Putzleins-
dorf), „Der Manfred und die Sei-
nen“ (Kirchschlag bei Linz),
Weinbau Leo Gmeiner (Perg),
Weingut Greindl (Naarn), Rad-

lerbauernhof Moser (Mitterkir-
chen), Hofweingut Schmucken-
schlager (Enns), Fruchtverede-
lung Geschwister Wurm (St. Flo-
rian), Firdinanthof Familie Ebner
(Niederneukirchen), 95 Tage
Weinbau Familie Eschlböck
(Hörsching), Nussböckgut – Fa-
milie Velechovsky (Leonding),

Weingut Aichinger (Hartkir-
chen), Kronbergerhof (Schar-
ten), Innviadla Weinbau Költrin-
ger (Weilbach), Weingut Chris-
tian (Mehrnbach), Trattnachta-
ler Weinhaus (Schlüßlberg),
Schiefermair Wein (Kema-
ten/Krems), Johannes & Hanna
Gerstmayr (Wolfern).

Weinfreunde sollten sich Samstag, 14. Juni, vormerken. Fotos: Volker Weihbold

Urlaub
vom Alltag.
Viele attraktive Sommer-Aktionen
entdecken auf eurothermen.at

Bonus-SommerVorteile!

ANDYC
IAMDDB
GOLA
GIANNIDASTAUMMTISCH•AVERAGE

LOH-RENZO•RAGEMODE
NDL • CONQUERER • HIGHNOTE • MEXX HEADROOM • JUNIOR FREAK • MIKE SMILE
ZENO • PETE SABO • KLAUS WINTER • INESSA • PARAGRAPHIC • JAH POWER SOUND
KONQUERIN SOUNDZ • CALABASH CREW • KINGS CROWN SOUND • ROYAL CROWN
DJ DAN & DJ PHEKT • LA OONA & SELECTA UFUK • MANØ & JAZ LAZ

Bubble Battle Royale • Hubschrauber-Rundflüge • Eisbaden
Flyboard-Shows • Kids Action (powered by STADT LINZ)
Youth Area (powered by 4YOU CARD) • Hafenrundfahrten
Zillenrennen • Pumptrack • Water Action • SailLinz uvm ...

STIEGL BLOB THE TOP • PORR SHIP
HYPO OOE BEACH CLUB
RED BULL DANCE YOUR STYLE
AK SPLASH & CHILL
FELBERMAYR FLOATING BEACH
FM4 HAFENFRÜHSSCHOPPEN

06-
JUNI25

EINTRITT FREI

ANNABUCHEGGER
GENERALLEVY
ALIBIb2bPHENTIX
MCILLMATIKA

ESRAP&GASMACGILMORE

BENCLEAN•ALITTLESOUND

bubbledays.at
NI255
--
25

-07
25

präsentiert von
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Josephine Baker:
Idol und Ikone
LINZ. Josephine Baker ist eine
Ikone. Sie war ein internationa-
ler Superstar und eine Men-
schenrechtsaktivistin mit großen
Idealen. Sie wollte die Welt da-
von überzeugen, dass Frieden,
Freiheit und Gleichberechtigung
universaleMenschenrechte sind,
unabhängig von Hautfarbe, Re-
ligion, Nationalität, Geschlecht
oder sexueller Orientierung.
Im Francisco Carolinum Linz läuft
bis 7. September die Ausstellung
„Josephine Baker. Idol Ikone In-
spiration“. Sie widmet sich mit
Kunstwerken, zeitgenössischen
und popkulturellen Filmdoku-
menten sowie zahlreichen Ori-
ginalfotografien und Objekten
ihren frühen Auftritten in Wien,
ihrem Weg zum ersten weibli-
chen Superstar mit afroamerika-
nischenWurzeln, zur Kämpferin
gegen Rassismus und schließlich

zur französischen Nationalhel-
din. Nähere Informationen:
www.ooekultur.at

Baker fotografiert von Murray Nor-
man. Foto: OÖ Landes-Kultur GmbH

D I E B ÜHN E D E I N E S SOMME RS :

T O UR D E FUN .
Dein Sommer, deine Bühne – erlebe das Burgenland!
Burgenland Trails erobern, wandern, Thermen genießen oder in
Badeseen eintauchen – entdecke Natur und Genuss pur. Mit der
Burgenland Card warten viele Erlebnisse kostenlos oder vergünstigt
auf dich! Mehr auf burgenland.info

N E S SOMME RS :

burgenland. Wo der Sommer 
zu Hause ist. Sanfte Hügel, weite 
Horizonte und der Duft von Som-
mer in der Luft: Das Burgenland 
zeigt sich wanderfreudig und ge-
nussvoll. Beim Pannonisch Wan-
dern vereinen sich Natur, Kulina-
rik und Thermengenuss zu einem 
ganzheitlichen Sommererlebnis. 
Ob auf dem Panoramaweg im 
UNESCO-Naturpark Neusiedler See 
– Leithagebirge durch sonnenver-
wöhnte Weingärten und maleri-

sche Winzerdörfer, am WeinStein-
Weg im Blaufränkischland zwischen 
Wald und Wein, oder auf dem Drei-
Weinberge-Rundweg in der Weini-
dylle Südburgenland – hier wird 
Wandern zum sinnlichen Genuss. 
Und das Beste: Mit der Burgen-
land Card sind viele Highlights wie  
Thermen, Badeseen und Ausflugs-
ziele vergünstigt oder kostenlos 
– für unbeschwerte Sommertage  
im sonnigsten Land Österreichs.
www.burgenland.info Anzeige

genuss-Wandern 
im burgenland

Wandern und Wein im sonnigen Burgenland  Foto: Burgenland Tourismus/Stefan Gergely
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Schloss Hartheim
Die Lern- und Gedenkstätte Schloss Hartheim ist ein
bedeutender Erinnerungsort an die Opfer der
nationalsozialistischen Euthanasie.

ALKOVEN. Schloss Hartheim war
eine von sechs Tötungsanstalten
der NS-Euthanasie, in der nahezu
30.000 Menschen ermordet wur-
den. Es handelte sich um Men-
schen mit Behinderungen und
psychischen Erkrankungen.
Im Erdgeschoss des Schlosses be-
findet sich die Gedenkstätte, die
aus Dokumentationsräumen und
den ehemaligen Tötungsräumen
besteht. Die Dokumentationsräu-
me bieten Informationen zur
NS-Euthanasie. Opferbiografien
werden sichtbar gemacht und Le-
bensentwürfe vonTäterinnenund
Tätern vorgestellt. Die Orte, die
direkter Teil des Tötungsbetriebs
waren, sind der ehemalige An-
kunftsort,derAufnahmeraum,die
Gaskammer,derTechnikraum,der
Leichenraum und der Kremato-
riumsraum. Ein „Raum der Stille“
erlaubt ein persönliches Geden-

ken an die Opfer der NS-Eutha-
nasie. Die Ausstellung „Wert des
Lebens“ beleuchtet die Geschich-
te der NS-Euthanasie. Im Zen-
trum der Erzählung stehen der
gesellschaftliche Blick auf den
Menschen und die Frage, wie mit
Menschen, die aus körperlichen
oder psychischen Gründen als
„unbrauchbar“ definiert wurden,
umgegangen wurde. Die Zeit-
spanne der Ausstellungserzäh-
lungerstreckt sich vonder Zeit der
Aufklärung bis zur Gegenwart.
Öffnungszeiten: Montag bis Don-
nerstag von 9 bis 16 Uhr, Freitag
von 9 bis 15 Uhr, an Sonn- und
Feiertagen von 10 bis 17 Uhr. Der
Eintritt bei der Gedenkstätte ist
frei. Eintritt „Wert des Lebens“:
4 Euro für Schüler und Personen
in Ausbildung, 5 Euro für Erwach-
sene.
Infos: www.schloss-hartheim.at

Das Schloss Hartheim in Al-
koven stammt aus der Re-
naissance. Seit 2003 befindet
sich dort ein Lern- und Ge-
denkort. Fotos: Volker Weihbold

08. - 10.AUGUSTTAISKIRCHEN IM INNVIERTEL
3 TAGE • 5 BÜHNEN • CAMPING

20
25

präsentiert

HAUPTBÜHNE

ELECTRONIC BÜHNEN

KULTURBÜHNEN

RIAN · KRAUTSCHÄDL
BLACK SEA DAHU • GARISH

THE ELEMENT · LIQUID SOUL
RITMO · VANDAL · EXPULZE

MATHIAS KADEN · FRIDA DARKO

ENDLESSWELLNESS · LEFTOVERS
TOBIAS POETZELSBERGER & BAND

… and many more

… and many more

… and many more

KOVEN·VIBE CHEMISTRY

MASCHEK · SCHEIBSTA
DER TRAURIGE GÄRTNER • LIMUKA LIVE KARAOKE
POETRY SLAM • ELECTRIC NIPPLES RADIOSHOW • PIECES OF PAI
ANDREAS ACHLEITNER • PUPPENTHEATER LUMUMBA • YOGA •WORKSHOPS
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Bad kreuzen. Die Wanderregion 
Donau Oberösterreich mit dem 450 
Kilometer langen Donausteig und 
den 49 Donausteig-Runden freut 
sich über ein weiteres Highlight: 
Bad Kreuzen ist erstes zertifiziertes 
Wanderdorf im Bundesland! Zahl-
reiche Wanderungen bieten Wan-
derfreudigen viele Möglichkeiten 
den Strudengau zu erkunden, ent-
weder individuell oder mit ausge-
bildeten Wanderguides. Auch der 
Genuss kommt nicht zu kurz, man 
kann sich etwa einen regionalen 

Jausen-Rucksack direkt in die Un-
terkunft bestellen: donauregion.at/
wanderdorf  Anzeige

Bad kreuzen ist 
Wanderdorf

Bad Kreuzen ist Oberösterreichs erstes Wanderdorf. Foto: Sintwerk GmbH

Tourismusverband Donau OÖ
Lindengasse 9, 4040 Linz
0732 7277-888
info@donauregion.at
www.donauregion.at
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TOP-TERMINE

Oberösterreicher Ball
SA, 14. Juni im Wiener Rathaus
Oberösterreich tanzt, feiert, genießt 
und präsentiert sich eine Nacht lang 
beim Oberösterreicher Ball am 14. 
Juni im Wiener Rathaus. 
www.oberoesterreicherball.at

Foto: SIMLINGER Wolfgang/cityfoto.at

Erwin Wurm in Ischl

BAD ISCHL. Objekte von Er-
win Wurm sind am Areal der
Kaiservilla zu bestaunen. Die
Ausstellung konzentriert sich
zum überwiegenden Teil auf
das skulpturale Werk und um-
fasst Arbeiten aus den ver-
gangen drei Jahrzehnten.
Wurm zählt zu den bekann-
testen zeitgenössischen
Künstlern Österreichs. Die
Schau läuft bis 26. Oktober.
Der Eintritt ist frei.

Buchung und Details auf www.tui.at/last-minute und im TUI Das Reisebüro.
Veranstalter: TUI Deutschland GmbH. Tagesaktuelle Preise. Limitiertes Kontingent. Druckfehler vorbehalten.

7x in Oberösterreich
www.tui.at/oberoesterreich

TÜRKEI | ANTALYA
Side Breeze Hotel 5

z.B. ab Linz am 23.06.2025 
Doppelzimmer, All Inclusive
7 Nächte inkl. Flug p. P. ab  € 699

Jetzt im TUI Das Reisebüro  
bis zu 40 % sparen.

-40%

Stifts-Führung
SCHLIERBACH. Die erste urkund-
liche Erwähnung des Namens
Schlierbach stammtausdemJahr
927.Bereits zudieserZeit soll sich
an der Stelle des heutigen Stifts
eine Burg befunden haben. Nach
wechselvoller Geschichte ge-
langte sie 1353 in den Besitz von
Eberhard V. (III.) vonWallsee, der
darin 1355 ein Zisterzienserin-
nenkloster stiftete. Im Rahmen
einer Führung sind Stiftsräum-

lichkeiten wie der Bernardisaal,
die Bibliothek, die Stiftskirche,
den Kreuzgang mit der Schlier-
bacher Madonna, die Margret-
Bilger-Galerie und Glaskunst zu
sehen. Abschließend werden im
„Panorama Café & Lounge“ Bio-
Käse-Spezialitäten verkostet.
Führungen sind täglich ab vier
Personen nach Voranmeldung
möglich.
Info: www.stift-schlierbach.at

Besichtigungen sind nach Voranmeldung möglich. Foto: Ralph-stock.adobe.com
undWOLF BACHOFNER

MIT JULIA STEMBERGER

29.05.-15.06.
www.sommerspiele-grein.at

OhmeinGott!

Sommer spiele
Grein

EINE KOMÖDIE VON ANAT GOV
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JAN DELAY & 
DISKO NO.1

JAMIE 
CULLUM

26.07.2025

CHRISTINA 
STÜRMER

25.07.2025 03.08.2025

MUSICAL 
AM DOM

19.07.2025

OPERN AUF 
BAYRISCH FOLKSHILFE

12.07.2025 18.07.2025

MUSIC OF 
JAMES BOND

ANNE-SOPHIE 
MUTTER

BEST OF 25 YEARS
SUPPORT: 

DAS BO

TOUR 2025
SUPPORT: 

TIM COLLINS 
& MARTIN 

GASSELSBERGER

MTV UNPLUGGED 
IN LINZ

SUPPORT: 
OSKA

MIT GERD ANTHOFF, 
MONIKA GRUBER &

MICHAEL LERCHENBERG

BUNT TOUR
SPECIAL GUEST: 
KRAUTSCHÄDL

CREATED BY 
MARK SEIBERT

ROYAL 
PHILHARMONIC 

ORCHESTRA

MUSIC OF JOHN 
WILLIAMS MIT

DEM ROYAL 
PHILHARMONIC

ORCHESTRA

07.07.2025 08.07.2025

S O L D  O U T

Vielen Dank für die langjährige Unterstützung!

TICKETS erhalten Sie unter www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at, im Domcenter Linz (Tel. +43 732 946100, www.klassikamdom.at
E-Mail: domcenter@dioezese-linz.at), unter www.oeticket.com (Tel. +43 1 96096) und in allen Öticket Vorverkaufsstellen.www.klassikamdom.at

Domplatz Linz
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RECHT

Tipps für Beschäftigte in befristeten
Arbeitsverhältnissen
Ob als erster Schritt ins Be-
rufsleben, als Karenzvertre-
tung oder für ein zeitlich be-
grenztes Projekt, befristete
Arbeitsverhältnisse sind in vie-
len Branchen gang und gäbe.
Doch was bedeutet das kon-
kret für Arbeitnehmer? Wel-
che Rechte haben sie, wo lau-
ern Risiken und welche
Schutzmechanismen gibt es?
Die Arbeiterkammer (AK)
Oberösterreich informiert über
die wichtigsten Regelungen.

Befristete Arbeitsverhältnisse
bieten Beschäftigten oftmals die
Chance auf einen (Wieder-)Ein-
stieg in den Beruf, sind aber häu-
fig mit Unsicherheit verbunden.
Grundsätzlich enden befristete

Arbeitsverhältnisse mit dem ver-
einbarten Ablaufdatum. In be-
stimmten Fällen kann ein befris-
tetes Arbeitsverhältnis verlängert
werden, allerdings nur, wenn bei-
de Seiten dem zustimmen. Ohne
eine solche Vereinbarung endet
das Arbeitsverhältnis automa-
tisch mit Fristablauf.

Vorsicht bei Kettenverträgen
Immer wieder kommt es vor, dass
Arbeitgeber befristete Verträge
ohne sachliche Begründung
mehrfach verlängern oder anein-
anderreihen. In solchen Fällen
spricht man von Kettenarbeits-
verhältnissen. Gibt es keinen
sachlichen Grund für die Anein-
anderreihung befristeter Arbeits-
verhältnisse, gilt der Vertrag

rechtlich als unbefristet. Dadurch
erhalten die Beschäftigten sämt-
liche damit verbundenen Schutz-
rechte.

Besonderer Schutz für
werdendeMütter
Ein wichtiger Sonderfall betrifft
schwangere Arbeitnehmerinnen.
Läuft ein befristeter Arbeitsver-
trag kurz vor Beginn des Mutter-
schutzes aus, verlängert er sich bis
zum gesetzlichen Beschäfti-
gungsverbot. Diese Schutzrege-
lung soll verhindern, dass wer-
dende Mütter durch eine Ver-
tragsbefristung benachteiligt
werden. Allerdings gilt diese Ver-
längerung nicht, wenn die Befris-
tung sachlich gerechtfertigt oder
gesetzlich vorgeschrieben ist.

Unterstützung und Beratung
Befristete Arbeitsverhältnisse
bringen oft Unsicherheiten mit
sich, sei es hinsichtlich der Wei-
terbeschäftigung, der Kündi-
gungsmöglichkeiten oder des fi-
nanziellen Risikos nach Vertrags-
ende. Die AK Oberösterreich rät
Arbeitnehmern daher, befristete
Verträge genau zu prüfen und
sich beraten zu lassen.<

Arbeitsvertrag: Erst prüfen, dann unter-
schreiben. Foto: DragonImages/stock.adobe.com

ausbildung

Lehre bei Landzeit in St. Valentin
sT. ValEnTin. Landzeit St. 
Valentin hat in den letzten 21 
Jahren mehr als 60 Lehrlinge 
erfolgreich ausgebildet. 

Der amerikanische Traum – vom 
Lehrling zur Führungskraft – ist 
bei Landzeit keine Seltenheit. En-
gagierte und wissbegierige Jugend-
liche haben hier beste Karriere-
chancen. Gastronomieprofis von 
Landzeit sind auch international 
heiß begehrt. Das Unternehmen 
begleitet und unterstützt seine Lehr-
linge intensiv und nimmt sich viel 
Zeit für deren Entwicklung. Zur 
Ausbildung gehören regelmäßige 
Schulungen und Weiterbildungen. 
In Berufsschulen werden Land-
zeit-Lehrlinge regelmäßig für ihre 
Leistungen prämiert. Jeder Lehr-
ling erhält ab dem ersten Tag einen 
persönlichen Paten, der durch die 
gesamte Ausbildungszeit beglei-

tet. Die Berufsschule dauert zehn 
Wochen pro Lehrjahr und findet in 
Waldegg oder Baden bei Wien statt.

lehre mit benefits 
Goodies für Lehrlinge: Gesunde, 
kostenfreie Verpflegung, kosten-
lose Dienstkleidung, ein Arbeits-
umfeld mit Spaßfaktor, zahlreiche 
Kontakte zu Gästen und Kollegen, 
ein Geschenk zum Lehrabschluss – 

und selbstverständlich eine pünktli-
che Bezahlung: im ersten Lehrjahr 
1.050 Euro, im zweiten Lehrjahr 
1.180 Euro, im dritten 1.400 Euro 
und im vierten Lehrjahr (Doppel-
lehre) 1.500 Euro.

Jetzt bewerben
Bewerbungen sind online, per E-
Mail an zentrale@landzeit.at oder 
telefonisch unter 07435 52002 

möglich. Ansprechpartnerin ist Ge-
schäftsführerin Ulrike Korntheuer. 
Im Anschluss wird ein Schnupper-
tag vereinbart. <� Anzeige

Karriere mit einer Landzeit-Lehre: Gastronomieprofis aus Österreich sind auch 
international heiß begehrt! Foto: Landzeit

LANDZEIT bietet seinen Lehrlin-
gen einen sicheren Arbeitsplatz 
mit zahlreichen Aufstiegsmög-
lichkeiten. Ausgebildet wird in 
folgenden Berufen:

• Koch: drei Jahre
• Konditor: drei Jahre
• Kellner: drei Jahre
• Doppellehre Koch/Kellner: vier Jahre
• Doppellehre Koch/Konditor:  

vier Jahre
• Doppellehre Konditor/Bäcker:  

vier Jahre

Jetzt bewerben!
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We´ve been friends 
for so long...

WE´VE FORGOT 
WHO´S THE BAD 

INFLUENCE...

40Alles Gute zum 
wünscht euch eure 
Mädelsrunde!!!

www.facebook.com/tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-enns@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz
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www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

ANTIKMARKT Sonntag, 1. Juni,
10.00-13.00, Stadthalle Enns.
 0664 1005221 Eintritt frei!
www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.
Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Flohmarkt Perg, 1. + 15. + 29.
Juni, So. 4 - 12 Uhr im Ein-
kaufszentrum. INFO:  0664
3960682

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Gibt es noch irgendwo nette
und ehrliche Männer? KARIN,
63jährige sehr fesche, jugendli-
che Krankenschwester hat das
Arbeitsleben fast hinter sich
und hofft die große Liebe zu fin-
den. Ruf an, vielleicht finden
wir uns über diesen Weg. Agen-
tur Liebe & Glück
0664/88262264
www.liebeundglueck.at
Lisa 61 J. Eine Frau, die noch
viel Power hat. Ich liebe die Na-
tur, Sport, würde auch gerne
ein tolles Essen für Dich zau-
bern. Unsere Partnerschaft soll-
te ein Mix aus Zärtlichkeit, Lei-
denschaft, Romantik u. viel Lie-
be werden. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Witwe, 74 J. Ich bin eine ein-
fache Frau, nicht ortsgebun-
den, mobil, die gerne kocht,
oder Ausflüge unternimmt, nur
diese große Einsamkeit ertrage
ich nicht mehr. Du, gerne bis
ca. 85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

A1 Pflasterer - Pflaste-
rung jeder Art von Stei-
nen und Sanierung!
Schnell, sauber & zuverlässig
  0690 10454729

Celepci Pflasterer Profi, Verle-
gung Jeder Art von Steinen; Sa-
nierung, Reinigung, Imprägnie-
rung   0664 9954854
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Flachdach und Bau-
werksabdichter, Keller,
Fenster oder Türen mit Kunst-
off abdichten, Garage Bodenbe-
schichtung  0676 96655007
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte
Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Kaufe Musikinstrumente
und Verstärker, auch defekt.
 0676 3131779

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176
Verkaufe Roller Piaggio Med-
ley 125 ABS Sportausführung:
1A-Zustand, 125 cm, 2,5 Jahre
alt, Tacho nur 1.330 km,
€ 2.990,-   0677 62030359
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Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Miete

die Nummer Deins im Job Finden

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

powered by Tips

in der Personalsuche

Arbeiten Sie fürs Land Oberösterreich, machen Sie mehr als
bloß einen Job. Denn gemeinsam schaffen wir Lebensqualität,
jeden Tag aufs Neue. An einem attraktiven Arbeitsplatz in einem
Unternehmen, das Freundlichkeit, Engagement und Offenheit
großschreibt.

Für unsere Bezirkshauptmannschaft in Perg suchen wir eine/n

Gemeindeprüfer/in
Vollzeit / Teilzeit mit mind. 30 Stunden ● Gehalt 3.460 EUR

Ihre Benefits:

Ausgezeichnete Kranken- und Unfallversicherung

Möglichkeit zum Home-Office

Umfangreiche Aus- und Weiterbildung

Klingt interessant? Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Nähere Infos:

Frau Mag. Martina Gruber
(+43 732) 77 20 117 33
karriere.land-oberoesterreich.gv.at

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Bernadette Kaindl
+43 676 5025299
b.kaindl@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

JAGUAR XJ6,  Daimler Sover-
eign, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauto, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 125.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0650 2094200, steht im
"Winterquartier" bei KFZ Limi
's Garage, 4072 Alkoven, Al-
kovnerstr. 28, = Jaguarspezia-
list, zur Ansicht

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

Wohnmobil Pilote P696
GJ Evidence, EZ 5/2021 (Erstbe-
sitz), 21.700 km, Leergewicht:
2.950 kg, 3 Betten, Topausstat-
tung, Toilette, Dusche separat,
Nichtraucher, keine Tiere,
€ 70.900,-, Bezirk Eferding,
 0664 4746784

Oldtimer MGB Bj. 1967,
super Zustand, Motor, Getrie-
be, Kupplung, Fahrgestell alles
neuwertig, historische Zulas-
sung, Alu Querstromkopf,
2 Doppelvergaser Dellorto,
Overdrive.
Details unter  0664 5229202

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Scharten/Rexham: neue
Whg, 55 m², 2. Stock (tolle
Aussicht), ruhige Lage, inkl. Kü-
che (Topausstattung), zu ver-
kaufen, Preis: € 280.000, Tief-
garagenplatz, Lift,
 0677 61735443

Garage zu vermieten St. Florian
Garagenpark  0664-
1003106
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ASKÖ ENNS BADMINTON

Jahreshauptversammlung und Vorstandswahl
ENNS. Der ASKÖ-Badminton-
verein blickt auf eine beacht-
licheEntwicklungzurück–und
stellt die Weichen für eine er-
folgreiche Zukunft. Rund 20
Mitglieder fanden sich zur
Jahreshauptversammlung des
jungen, ambitionierten Ver-
eins im örtlichen Kinderfreun-
deheim ein. Dabei wurde auch
der neue Vorstand für die
nächsten vier Jahre gewählt.

Obmann Michael Peter Giel, der
weiterhin mit seinem bewährten
Team an der Spitze des Vereins
bleibt, führte durchdenAbend.Zu
den Ehrengästen zählten Bürger-
meister Christian Deleja-Hotko
sowie SPÖ-Fraktionsobmann
und Rechnungsprüfer Markus
Scherzinger, die dem Verein seit
Jahren eng verbunden sind. In
einem ausführlichen Rückblick
zog Giel eine stolze Bilanz: Die

ersteMannschaft stieg in den letz-
ten Jahren beinahe saisonweise
auf und spielt inzwischen in der
2. Landesliga. Auch der Nach-
wuchs sorgt regelmäßig für
Schlagzeilen: Mehrfache Lan-
desmeistertitel, Staatsmeistereh-
ren und sogar ein internationaler
Titel sprechen für die hervorra-
gende Arbeit des Vereins. Orts-
chef Deleja-Hotko würdigte in
seiner Ansprache die Entwick-

lung und den Einsatz des Vereins,
der aus einem einstigen Ferien-
spiel hervorging und sich heute zu
einer sportlichen Institution in
Enns entwickelt hat. Er lobte die
zahlreichen Turniere und das En-
gagement für den Nachwuchs.

Neuer Vorstand gewählt
Im Anschluss wurde der neue
Vorstand einstimmig gewählt –
mit minimalen Veränderungen:

Verabschiedet wurden Nicole
Gintersdorfer und Karin Leder-
hilger, die den Verein über Jahre
hinweg entscheidend mitgestaltet
haben. Beide bleiben dem Verein
weiterhin als Spielerinnen und
Unterstützerinnen erhalten.
„Was wir als so junger Verein in
nur vier Jahren erreicht haben, ist
bemerkenswert. Das geht nur mit
Teamgeist und Einsatz“, betonte
Obmann Giel. Für die kommende
Periode steht viel auf dem Plan:
Nachwuchsförderung, sportlicher
Erfolg auf breiter Ebene und ge-
sundes Wachstum, sofern es die
Hallenkapazitäten zulassen. Ab-
schließend dankte Giel der Stadt-
gemeinde Enns für die Unterstüt-
zung und seinem Team für den
bisherigen Einsatz: „Ich bin über-
zeugt, dass wir weiterhin zu den
aktivsten und erfolgreichsten
Vereinen in Enns zählen wer-
den.“<

Bgm. Deleja-Hotko (Mitte) mit dem Vereinsvorstand und ausgewählten Mitgliedern
Foto: ASKÖ Enns Badminton

TURNEN

3. Platz für
Leonie Leimer
KRONSTORF. Bei den OÖ Jugend-
Landesmeisterschaften Turn 10
holte sich die Kronstorfer Nach-
wuchsturnerin Leonie Leimer die
Bronzemedaille in der Allgemei-
nen Klasse 09 weiblich Basisstufe
5-Kampf – mit den Disziplinen
Balken, Boden, Reck, Minitramp
und Sprung. Besonders beeindru-
ckend: In der Einzeldisziplin
Sprung wurde sie sogar Landes-
meisterin. Leimer verbringt auch in
ihrer Freizeit viel Zeit an den Turn-
geräten – ihre Begeisterung und ihr
Ehrgeiz zahlen sich aus.<

Die kleine Turnerin Leonie Leimer

Foto: Leimer TOURAUFTAKT

Basketball-Team Titans
3x3 triumphiert in Enns
ENNS. Hochklassiger 3x3-Bas-
ketball begeisterte Sportfans in
der Ennser Sporthalle. Veran-
staltet vom UBBC Lions Enns
war es der Auftakt der Austria
Circuit 3x3 Tour – mit starkem
internationalen Teilnehmerfeld.
Als Sieger ging der tschechische
Meister und Titelverteidiger Ti-
tans 3x3 vom Spielfeld.

Bei dieser ersten Station in Enns
kämpften Teams aus dem In- und
Ausland um einen begehrten
Platz im österreichischen Finale
im August in Gmünd. Der Sieger
der Austria Tour erhält dort die
Chance, das Alpenland beim
WorldCup inDebrecen (Ungarn)
zu vertreten. Das Finale in der
Sporthalle war an Spannung

kaum zu überbieten: Das Team
Titans 3x3 aus Tschechien traf
auf das starke Team aus Tulln –
aktuell die zweitbeste Mann-
schaft Österreichs. In einem dra-
matischen Spiel, das bis zur letz-
ten Sekunde offen blieb, setzten
sich die Titans mit einem hauch-
dünnenVorsprungvonnur einem

Punkt durch und verteidigten da-
mit erfolgreich ihren Titel aus
dem Vorjahr. „Es war ein un-
glaubliches Spiel auf höchstem
Niveau“, resümierte ein Spre-
cher derUBBCLionsEnns. „Wir
sind stolz, dass Enns erneut Gast-
geber für solch ein prestigeträch-
tiges Turnier sein durfte.“<

Die Teams lieferten sich gegenseitig packende Matches. Foto: Semir Micivoda/UBBC Lions Enns
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TESTFAHRT

Hyundai Inster: Ein bisschen Spaß muss sein
Gefühlt geht es bei der E-Mo-
bilität zumeist total ernst und
völlig humorlos zu. Zeit für fri-
schen Wind, Zeit für den neu-
en Hyundai Inster.

Die Testfahrer von Fahrfreu-
de.cc waren mehr oder weniger
schockverliebt in den kantigen
Kleinwagen und seine knuffige
Front, die markanten LED-Lich-
ter und die Pixel-LEDs amHeck.
Das optionale „Sienna Orange“-
Metallic des Testwagens ist die
finale Krönung.
Bei aller Niedlichkeit liefert der
Hyundai auch technisch voll ab.
Optionale Wärmepumpe, Vehicle
2 Load-Funktion, fünf Rekupera-
tionsstufen bis hin zur adaptiven
Variante und eine vorkonditio-
nierbare Batterie sindmehr als be-
achtlich.Die Testfahrer fuhren die
mit 49 kWh größere Version, 115
PS, 147 Newtonmeter Drehmo-

ment und eine maximale Reich-
weite von 370 Kilometern sind
weitere Eckdaten. Sein Antritt ist
freudvoll, 10,6 Sekunden für den
Sprint von0 auf 100km/hmehr als
ausreichend. Als klassischer Ci-
ty-Wusler ist der kräftige Durch-
zug sowieso relevanter.
Überland wird es zwar auch nicht
fad, Radarstrafen wird es aber eher
zwischen zwei Ortsschildern ge-
ben.Dort istder Inster,wenner sich
zwischen all den übergroßen
Schattenspenderndurchwuselt, der

garnichtmal soheimlicheStar.Via
adaptiver Rekuperation und kom-
fortablem Fahrwerk hat man es in
Summe recht gemütlich.
Der Inster ist quasi ein Raumwun-
der, verschiebbare Rückbank, ver-
stellbare Fondlehnen und um-
klappbare Lehnen von Fahrer- und
Beifahrersitz adeln das Interieur.
Der 10,25“ große Touchscreen
wird dabei von einigen Tasten
unterstützt. Kabellose Handyinte-
gration, induktives Laden, DAB-
Tuner, Navi, Keyless und ein kom-

plettes Aufgebot an Assistenzsys-
temen sind auch an Bord, in der
zweitbesten Ausstattung „Trend
Line“ serienmäßig. Derart startet
derHyundaibei29.290Euro.Mehr
dazu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Hyundai Inster Trend Line
49 kWh

Motor: 49,0 kWh Lithium-Ionen-
Batterie (Netto)
Leistung: 115 PS
Max. Drehmoment: 147 Nm
Reichweite: ca. 350 km
Preis ab: 29.290 Euro

Der Hyundai Inster Trend Line 49 kWh Foto: www.fahrfreude.cc

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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IMKERVEREIN

Blick in den
Bienenstock
NIEDERNEUKIRCHEN. Der Im-
kerverein Sankt Marien/Nieder-
neukirchen lädt am Samstag, 7. Ju-
ni, von8bis 12Uhr zumTagdesof-
fenen Bienenstocks beim Bauern-
markt am Gemüsehof Wild-Ober-
mayr ein. Bei einem Rundgang er-
halten Besucher Einblicke in die
Welt der Honigbienen. Höhepunkt
ist der „straflose Honigdiebstahl“:
Honigwaben dürfen direkt aus dem
Bienenstock entnommen und beim
Schleudern beobachtet werden. An
der „Honig-Kostbar“ gibt es Bie-
nenprodukte zum Probieren.<

Beim Betrachten der Waben. Foto: Karan

SISTAS

Chamber Soul live
ST. VALENTIN. Die Sistas sind
zurückmit neuemProgrammund
„Chamber Soul“: Das stimmge-
waltige Frauentrio der 2010er
Jahre mit Meena Cryle, Mary
Broadcast und Anja Wiesinger,
hat sich wiedergefunden – und
mitAndreaFränzel,DaniSchölm
und Melissa Jank drei weitere
leidenschaftlich geniale Musi-
kerinnen in einer neuen Forma-

tion zusammengeführt. Das be-
deutet Soul und Blues im Stil der
„Supremes“ und der „Sweet In-
spirations“ in kammermusikali-
scher Besetzung. Zu erleben im
Valentinum.<

Sistas bieten einen Blues und Soul Abend im Valentinum Foto: Andi Janata

Freitag, 6. Juni, 19.30 Uhr
Valentinum, St. Valentin
Karten: Ö-Ticket, Stadtamt St. Va-
lentin und Abendkassa ab 29 Euro

ZUCKERFABRIK

Fünf Nachwuchsbands live
ENNS. Fünf Nachwuchsbands
werden bei der Bandnight der
Zuckerfabrik auf der Bühne
stehen.

Die Förderung junger Bands ist
dem Team der Zuckerfabrik ein
großes Anliegen. Bei der Band-
nighthabenNachwuchsbandsdie
Möglichkeit, auf der professio-
nellen Bühne der Zuckerfabrik
Bühnenerfahrung zu sammeln.

Kontakt mit dem Publikum
Auch die Erfahrung, auf der
Bühne zu stehen undmit demPu-
blikum in Kontakt zu treten, ist
gerade für junge Bands wertvoll.
Da gute Musik auch eine gute
Tonmischung braucht, stehen in
der Zuckfabrik versierte Ton-
techniker an den Reglern
An der Bandnight nehmen folg-
dende Gruppen teil: Saxodrom,

2 Steps Forward, Hausfreind,
Teenitus und Hotchpotch.
Die Nachwuchsbands kommen
aus den regionalen Landesmu-
sikschulen Enns, St. Georgen an
der Gusen und Gallneukirchen
und haben sich schon ein schnit-
tiges Programm zusammen ge-
stellt. Dazu gehört, dass jede
Band einen speziellen Überra-

schungssong in Programm hat,
der einem Künstler oder einer
Künstlerin gewidmet ist, der oder
die 2025 ein Jubiläumsjahr hat.
Daher lautet das Motto: „Jubi-
lees and more“.<

Mit dabei bei der Bandnight in der Zuckerfabrik: Teenitus Foto: Markus Kesehage

Mittwoch, 4. Juni, 19.30 Uhr
Zuckerfabrik Enns
Eintritt: freiwillige Spende

ERÖFFNUNGSFEST

Neue Tribüne
ERNSTHOFEN. Am Pfingst-
sonntagwirddieneueTribüneam
Fußballplatz Ernsthofen mit
einem Fest eröffnet. Dieses be-
ginnt mit einer Feldmesse und
Tribünensegnung um 9 Uhr. An-
schließend gibt es einen Früh-
schoppen in der Stockschützen-
halle mit der Musikkapelle
Ernsthofen und der Gruppe „Die

Weindlauer“. Um 13 Uhr be-
ginnt die Kuhfladentombola, die
Preise dazu werden um 17 Uhr
verliehen.
Für die Kinder gibt es ein Riesen
Soccer Dart und eine Hüpfburg
sowieKinderschminkenundeine
Wasserrutsche.
Undnatürlich gibt es Speisen und
Getränke in Hülle und Fülle.<

Die neue Tribüne am Fußballplatz Foto: Manuel Langweil
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STIFT ST. FLORIAN

„Pilger der Hoffnung“
ST. FLORIAN. Im Stift St. Florian
findet eine Veranstaltung zumHei-
ligen Jahr unter demMotto „Pilger
der Hoffnung“ statt. Am Freitag, 6.
Juni, um 17 Uhr findet ein Im-
pulsvortrag von Propst Klaus
Sonnleitner statt. Der Titel: „Zeit
fürmich, Zeit fürGott –Anwalt der

Hoffnung sein“. Anschließend bie-
tet die Stille die Gelegenheit einer
Anbetung mit Liedern und medi-
tativen Texten. Die Möglichkeit zu
Gespräch und Beichte bei mehre-
ren Priestern gibt es in der Ma-
rienkapelle und in der Stiftsbasili-
ka St. Florian von 17 – 19 Uhr.<

Türme des Stifts St. Florian bei Nacht Foto: Andreas Etlinger

GEWINNEN

Auf zum Ballhighlight
OÖ/WIEN. Am Samstag, 14. Ju-
ni, wird dasWienerRathauswie-
der zur prachtvollen Bühne für
eine Ballnacht, die Tradition und
Moderne verbindet: Der 122.
OberösterreicherBall findet statt.

Hochkarätige Künstler und Show-
acts sorgen für Stimmung. Mit da-
bei sind unter anderem das ptArt
Orchester, die Marktmusikkapelle
Haag, Tobias Pötzelsberger &
Band, das Linzer Musicalensem-
ble und die Poxrucker Sisters.
„Oberösterreichische Lebensfreu-
de gepaart mit dem wunderschö-
nen Ambiente des Wiener Rathau-
ses sind Garanten für einen unver-
gesslichen Abend“, lädt Landes-
hauptmann Thomas Stelzer ein.
Kulinarische Schmankerl, eine
Tombola und vieles mehr warten.
Karten, Programm und alle Infos:
www.oberoesterreicherball.at;
Tips verlost 5x2 Freikarten.<

Zu Mitternacht sorgen die Poxrucker
Sisters für Stimmung. Foto: Samuel Hanner

FUSSL.AT

17&co.
Hemd 39,99
Shirt 19,99

Cargoshorts 39,99

AM 8. JUNI IST

VATERTAG
DANKE sagen mit einer
Geschenkkarte & vielen
Geschenktipps aus der
Fussl Modestraße.
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Bis zu
50%
sparen

Jetzt
mitsteigern auf
auktion.tips.at

Online-AuktionO li A
Die große Tips

bis 2. Juni 2025

Reisegutschein
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BEZIRKSMUSIKFEST

„Hut auf, Stutzn gricht –
unser Musifest ist Pflicht“
KRONSTORF. Der Musikverein
(MV) lädt von Freitag, 13. bis
Sonntag, 15. Juni, zum großen
Bezirksmusikfest auf den Sport-
platz in Kronstorf. Drei Tage
lang steht die Gemeinde ganz im
Zeichen der Blasmusik, regio-
naler Kulinarik und geselligem
BeisammenseinfürJungundAlt.

Am Freitag sorgt Ö3-Comedian
Alex Kristan ab 19.30 Uhr für
Stimmung. Der Samstag startet um
15 Uhr mit der Marschwertung –
erstmals mit der Kronstorfer Nach-
wuchskapelle. Um 19 Uhr beginnt
der Festakt, gefolgt von musikali-
scher Abendunterhaltung mit
Schlapfn7 ab 20 Uhr, der Ergeb-
nisbekanntgabe und einem Auftritt
von ps:reloaded. Am Sonntag steht
das Fest im Zeichen von Familien

und Senioren. Nach der Feldmesse
um 9 Uhr lädt das Blasorchester
Sankt Valentin Steyr Traktoren
zumFrühschoppen.ZumEssengibt
es Grillhendl und Wiener Schnit-
zel, Kaffee und Kuchen. Für ältere
Besucher stehen reservierte Tische
im ruhigeren Zelt-Bereich bereit.
Auf die Kinder warten eine Hüpf-
burg und ein Platzkonzert der
Nachwuchskapelle.

DieseMusikvereine
marschieren
Den Anfang macht die Werks-
kapelle Nettingsdorf, gefolgt vom
MV Schönering. Danach stellt sich
die Musikkapelle Neuhofen an der
Krems der Bewertung. Nach die-
sen drei Kapellen ist eine kurze
Pause vorgesehen. Im Anschluss
geht es weiter mit dem MV Allha-

ming, gefolgt von der Kronstorfer
Nachwuchskapelle. Danach prä-
sentieren sich der MV Hofkir-
chen/Traunkreis, der MV Dörn-
bach sowie der MV Niederneukir-
chen. Es folgen die Musikkapelle
Eggendorf und die Stadtkapelle
Leonding, bevor der MV St. Flo-
rian an der Reihe ist. Anschließend
treten die Musikvereine Pucking-
St. Leonhard, die Ortskapelle St.
Marien und der Musikverein Jung
St. Marien gemeinsam mit Weich-
stetten an. Den Abschluss der
Marschwertung bildet der Musik-
verein Kronstorf.<

Die Mitglieder des Musikvereins Kronstorf mit Stabführer und Obmann Markus Ensmann (vorne) Foto: Peter Schrack

Bezirksmusikfest 2025:
Freitag, 13. bis Sonntag, 15. Juni
Tickets für Alex Kristan bereits
ausverkauft!
Sa. und So.: Eintritt frei

PFARRFEST

Ein Fest für alle Sinne
ANSFELDEN. Die Pfarrgemeinde
Ansfelden lädt zum Pfarrfest ein,
das am Freitag, 30. Mai, ab 17 Uhr
beim Pfarrhof gefeiert wird. Die
Besucher erwartet ein Programm
für die ganze Familie. Für musi-
kalische Unterhaltung sorgen das
Ansfeldner Jugend Orchester
(AJO) sowie die Formation Hitt’n

Blech, die mit mitreißenden Klän-
gen für Stimmung sorgen werden.
An liebevoll gestalteten Kindersta-
tionen können die Kleinen spielen,
basteln und sich nach Herzenslust
austoben.Währenddessen sorgt die
Grillerei für das leibliche Wohl –
vonWürstel bisSteckerlfisch ist für
jeden Geschmack etwas dabei.<

SCHLOSS KATZENBERGSCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von

FIORI MUSICALI

Bach privat
ST. FLORIAN. Beim Konzert
„Bach Privat“ im Sommerre-
fektorium des Stiftes St. Flo-
rian verschmelzen Virtuosität
und Klangkunst zu einem be-
sonderen Hörerlebnis. AmMon-
tag, 2. Juni, ab 18. 30 Uhr, ge-
benViolinist Gunar Letzbor und
Cembalist Sergej Tcherepanov
Werke von Bach zum Besten.

Das beliebte Format „Bach Privat“
hat sich im Rahmen der Konzert-
reihe FioriMusicali als Publikums-
magnet etabliert. Am Montag, 2.
Juni, um 19 Uhr (Einführung für
Kinder ab 18.30 Uhr) lädt das Stift
St. Florian in das akustisch einzig-
artige Sommerrefektorium. Dort
präsentieren Barockviolinist Gu-
nar Letzbor und der renommierte
Cembalist Sergej Tcherepanov ein
fein abgestimmtes Programm mit
WerkenvonJohannSebastianBach
und Johann JosephVilsmayr. In der
Pausegibtes italienischerWeinund
alkoholfreie Getränke gratis.<

Tcherepanov und Letzbor (v. l.)
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Karten: www.fiorimusicali-
biberwettbewerb.com
Eintritt: (Erwachsene/Schüler)
VVK: 29€/8€; AK: 35€/15€ (in bar)
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 29. Mai

FR, 30. Mai

SA, 31. Mai

SO, 1. Juni

MO, 2. Juni

MI, 4. Juni

DO, 5. Juni

FR, 6. Juni

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Top-Termine

SULI PUSCHBAN IM VALENTINUM
ST. VALENTIN. Suli Puschban steht für
freche, lustige, poetische, emanzipierte
Musik für Kinder – und das rockig und flott.
Mal geht es lauter mal leiser zu. Mittwoch,
4. Juni, 16 Uhr, Valentinum St. Valentin.
Karten gibt's am Gemeindeamt und an der
Tageskasse.
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„TROMPETUUMMOBILE“
LINZ. Am Sonntag, 29. Juni, 19.30 Uhr, gas-
tiert die geniale Kapelle „So&So“ mit ihrem
Programm „Trompetuum Mobile“ im Mu-
siktheater Linz. Ob Volksmusik, Klassik oder
Reggae: Ein spannender Streifzug und eine
freche Kombi warten, gespielt wird, was Spaß
macht. Karten: www.landestheater-linz.at

Foto: Hubert Lankes

Auflösung Sudoku

1 6 9 4 5 7 8 2 3
5 7 2 3 8 1 9 4 6
3 8 4 2 9 6 7 1 5
7 1 6 8 3 5 4 9 2
4 9 3 7 6 2 1 5 8
8 2 5 9 1 4 6 3 7
6 4 7 5 2 9 3 8 1
9 5 8 1 7 3 2 6 4
2 3 1 6 4 8 5 7 9

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-enns@tips.at

SOMMERKONZERT

Bühne frei für junge
Stimmen aus Enns
ENNS. Wenn Musik durch die
Stadthalle klingt, dann ist es wie-
dersoweit:DieMusikklassenund
der Schulchor der Volksschule
(VS) Enns laden am Donners-
tag, 5. Juni, 18 Uhr, zum Som-
merkonzert. Besucher erwartet
ein buntes Bühnenprogrammmit
Liedern aus Charts und Kino-
filmen, Percussion-Elementen
und kreativen Tanzeinlagen.

„Musikprojekte wie dieses fördern
kognitive Fähigkeiten, stärken das
Selbstvertrauen, den Gemein-
schaftssinn und Empathie“, erklärt
Direktorin Regina Oberreiter. Als
eine von wenigen Schulen mit mu-
sikalischem Schwerpunkt in OÖ
wurde die VS Enns im April von
Landeshauptmann Thomas Stelzer
mit dem Meistersinger-Gütesiegel
ausgezeichnet. Der pädagogische
Mehrwert ist spürbar: „Musik ist für

mich die beste Lebensschule“, sagt
Klassenlehrer Thomas Prömer.
„Sie fördert die Kinder als Persön-
lichkeiten – fordert, aber gibt viel
zurück.“ Die Proben seien ein Mix
aus Konzentration, Kreativität und
einem Hauch Chaos – aber auch
voller besonderer Momente. Viele
Schüler proben zum ersten Mal für
einen so großen Auftritt. „Das
Lampenfieber gehört dazu“, meint
SchülerinMia Summereder (zehn),
„aber ich rede mit meinen Freun-
dinnen vorher – das hilft!“ Ge-
meinsam mit der Landesmusik-
schule Enns wurde in den vergan-
genenWochen intensiv geübt – so-
gar in der Stadthalle selbst, um sich
an die Bühnenbedingungen zu ge-
wöhnen. „Wir wollen den Kindern
nicht Perfektion, sondern das Er-
lebnis mitgeben“, so Prömer. Und
das spürt man: Die Vorfreude ist
riesig. Eintritt ist frei.<

Bei manchen Werken werden vielleicht auch die ein oder anderen Jugenderin-
nerungen beim Publikum geweckt. Foto: Musikvolksschule Enns

Enns: jeden Montag: Schnupperklettern in der
Bouldergrotte, 19 - 20.00, VA: Alpenverein
Neugablonz-Enns, (ohne Anmeldung)

Enns: Klettern, MSL Kreuzmauer, Trattenbach,
UIAA III+, auch für Anfänger, Auskunft: Ulli
Zellinger,  0680 1326868

Enns: Kultur Donnerstag: Fotografie "Paris Re-
flections", Cafe Vielfalt, 19.00

Kronstorf: Erstkommunion, Pfarrkirche, 9.00
& 10.30

Niederneukirchen: Tag der Blasmusik,
Pfarrkirche, 9.30

St. Florian: Gedenkkonzert für Thomas Wall:
"Musikalische Zeitreise", Stift, 17.00

St. Pantaleon-Erla: Nationales Dressurtur-
nier, Gut Breitfeld, 9.00, VA: RC Breitfeld

Niederneukirchen: Maiandacht, Zehetner
Kapelle, 19.00, VA: kfb

St. Pantaleon-Erla: Bezirksmusikfest, Sport-
platz, 19.00

Enns: Konzert des Ennser Kammerorchesters,
Wallseerkapelle der Pfarrkirche Enns - St. Mari-
en, 19.00, Karten: k.neuhauser1949@
gmail.com

St. Florian: OÖ Stiftskonzerte: Julia Hagen
(Violoncello), Christoph Koncz (Dirigent), Stift,
19.00, Karten: www.stiftskonzerte.at

St. Pantaleon-Erla: Bezirksmusikfest, Sport-
platz, 15.00

Enns: Führung im Museum Lauriacum, 10.00
& 14.00

Enns: Täuflingsmesse, Stadtpfarrkirche Enns -
St. Marien, 10.00

Enns: Vorleseglück mit Martha Kogler: "Borst
vom Forst", für Kinder ab 3 Jahren, Bibliothek,
11.00

Enns: Vortrag von Ludwig Klarer: "Wirst du
für die wahre Anbetung einstehen?“, König-
reichssaal, 9.30, VA: Jehovas Zeugen

Ernsthofen: Fest der Ehejubilare, Pfarrkirche,
9.00

Kronstorf: Messe für verstorbenen Goldhau-
benfrauen, Pfarrkirche, 9.00, anschl. Stamm-
tisch der Goldhaubengruppe, GH Rahofer

Niederneukirchen: Fest der Jubelpaare,
Pfarrkirche, 9.30, anschl. Pfarrsaal

St. Florian: OÖ Stiftskonzerte: Eröffnungsma-
tinee mit dem Bruckner Orchester Linz, Stift,
11.00, Karten: www.stiftskonzerte.at

St. Pantaleon-Erla: Bezirksmusikfest, Sport-
platz, 8.00

Enns: Beginn Outdoor-Kanga, Schlosspark,
9.30, Anmeldung: kangatraining.info

Niederneukirchen: Abgabe Sachspenden
für Projekt Frida, Pfarrheim, 18 - 19.00, VA: kfb

Niederneukirchen: Offene Handarbeitsstun-
de, Pfarrheim, 17 - 19.00, VA: kfb

St. Florian: Fiori Musicali 2025: "Bach Pri-
vat", Stift, 19.00, Karten:  0660 2351185

Enns: Bandnight „Jubilees & more“ - junge
Bands auf der Bühne, d'Zuckerfabrik, 19.30,
VA: LMS

Ennsdorf: Reparaturcafé, Westbahn Straße
3a, ehem. Volksbank, 17 - 20.00

St. Valentin: Suli Puschban - Familienkon-
zert, Valentinum, 16.00, Karten: Ö-Ticket

Enns: "Erzählcafé", Sprache verbindet - alte &
neue Wörter, Bibliothek, 15 - 17.00

Enns: Kultur Donnerstag: CD-Präsentation mit
Didi Stimmeder, Cafe Vielfalt, 19.00

Enns: Vortrag/Film: "Gablonzer Mode-
schmuck im Wandel der Zeit", Referent: Fritz
Waniek, Pfarrsaal Enns - St. Marien, 19.00,
VA: KBW

Niederneukirchen: Zeltfest, Sportanlage,
ab 20.00, VA: Sportunion

St. Valentin: Konzert mit Sistas "Chamber
Soul", Valentinum, 19.30, Karten: Ö-Ticket

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

29. Mai:
Linz-Stadt:
(Mi. 20.00 bis Fr. 07.00)
Kleintiere: Mag. Zeller, 0732 349681
Bez. Linz-Land:
Kleintiere (Do.):
Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

St. Florian,  Kriftmaurerweg 1: Ausstel-
lung von Anton Kitzmüller: "Im Wandel der
Zeit", zu besichtigen nach Vereinbarung unter:
 0680 3147594, bis 31. Mai 2025

St. Valentin,  Valentinmuseum: Ausstel-
lung der Sengl Familie: "Malerei & mehr", Öff-
nungszeiten: Di u. Do von 17 - 19.00, So von
10 - 12.00 & 15 - 18.00, bis 27. Juli 2025
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MOMENTUM

Musikalischer Austausch
ST. FLORIAN. Drei erstklassige
Musiker – Horst-Michael
Schaffer (Flügelhorn, Trom-
pete), Christian Bakanic
(Akkordeon) und Karen Asa-
trian (Klavier) – gastieren im
Alten Kino St. Florian unter
dem Titel „Momentum“.

Die drei Musiker Horst-Michael
Schaffer, Christian Bakanic und
KarenAsatrian kennen sich schon
viele Jahre lang. Jeder bringt sei-
nen eigenen musikalischen Kos-
mos und persönlichen Erfah-
rungsschatz mit ein. Macht man
die Augen zu, findet man sich in
einer Welt kultureller Vielfalt
wieder, mal im französischen
Bistro, dann lässt man die Blicke
überWeinberge schweifen, ist bei
einem armenischen Volksfest da-
bei oder sitzt im Bus nach Maze-
donien. Ein Meer von Assozia-

tionen überschwemmt die Sinne
und macht diese melancholische
Melange aus lyrischem Flügel-
hornton und sanftem Dämpfer-
klang, virtuosemKlavierspiel und
ausdrucksstarken Akkordeon-
klängen zu etwas Besonderem.

Tips verlost 2 x 2 Karten. Infos:
www.tips.at/g/24939<

Karen Asatrian, Christian Bakanic und Horst-Michael Schaffer und gastieren im
Alten Kino St. Florian Foto: Gernot Gleis

Freitag, 6. Juni, 20 Uhr
Altes Kino, St. Florian
Karten: 22/25 Euro
kupfticket.com/events/momentum

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*

Herbsferien
Special

SMS SCHUBERTVIERTEL

Schulfest mit
Zirkus
ST. VALENTIN. Am 23.Juni fei-
ert die Sport/Mittelschule St.
Valentin/Schubertviertel ein
großes Schulfest. Ein Höhe-
punkt dieser Veranstaltung wird
eine Zirkusvorstellung sein.
Um diese einzuüben, begaben
sich Schüler des Freigegenstan-
des Zirkuskünste einen Tag und
eine Nacht ins Schulgebäude. Im
Mittelpunkt stand dabei die Er-
arbeitung einer tollen und ab-
wechslungsreichen Zirkusvor-
führung.
Nach den Proben für die Ab-
schlussfeier konnten die jungen
Zirkuskünstler im abendlichen
Ambiente des Schulhofs ein ge-
meinsames Abendessen genie-
ßen. Nach Sonnenuntergang
stand den Bewegungsakrobaten
der Turnsaal noch bis spät in die
Nacht zur Verfügung.<
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